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Mittwoch , 6 . Juni 1900 .

Die Erledigung des Reichsſeuchengeſetzes .
[ ] Von den Vorlagen , die der Reichstag noch vor Pfingſten

zu erledigen gedachte , iſt allein das Reichsſeuchengeſetz übrig ge⸗
blieben . Wenn aber irgend eine der dem Reichstag im Laufe

dieſer Seſſion unterbreiteten , zahlreichen Arbeiten Anſpruch auf
wohlwollende Behandlung hat , dann iſt es das vorſtehende
Seuchengeſetz , das nicht nur in ſeiner Wirkung geradezu gemein⸗

ſchädliche Lücken auf dem Gebiete der inneren Geſundheitspflege
ſchließen , ſondern das Reich auch in Stand ſetzen ſoll , den inter⸗

nationalen Verpflichtungen nachzukommen , die es gleich den

übrigen Kulturſtaaten bereits im Jahre 1897 auf der in Venedig

zur Abwehr der Cholera veranſtalteten Konferenz übernommen

hat . Auf dieſer Konferenz hat das deutſche Reich wie die übrigen
Kulturſtaaten ſich zu Verhütungs⸗ und Abwehrmaßnahmen und

zur Beobachtung einer beſtimmten Grenze bei den Sperrmaß⸗
nahmen und fonſtigen Beſchränkungen gegenüber dem internatio⸗

nalen Waaren⸗ , Perſonen und Schifffahrtsverkehr verpflichtet ,
die ohne reichsgeſetzliche Regelung der Abwehr⸗ und Schutzmaß⸗
nahmen , ſoweit ſie ſich auf Peſt und Cholera beziehen , nicht durch⸗

zuführen ſind . Dazu liegen aber für das Reich eine Anzahl ein⸗

ſchneidender innerer Gründe vor . Die gemeingefährlichen Krank⸗

heiten , auf deren Abwehr ſich der Geſetzentwurf beſchränkt , ſind

Ausſatz , Cholera , Fleckfieber , Peſt und Pocken , und dieſe Krank⸗

heiten fragen nach Landesgrenzen nicht , ſondern haben Freizügig⸗
keit im weiteſten Umfang . Demgemäß muß in allen Bundes⸗

ſtagten von einer gleichen Grundlage aus die ſanitätspolizeiliche
Abwehr erfolgen . Statt deſſen beſteht die größte Lückenhaftigkeit
und Buntſcheckigteit . Schließlich hat ſich, und zwar auf Grund

der in Hamburg gemachten Erfahrungen , als dringend noth⸗

kwendig erwieſen , eine einheitliche Regelung der Abwehr und

Schutzmaßregeln ſeuchenpolizeilich auch dahin zu treffen , daß

Haändel und Verkehr von unnöthigen erſchwerenden Anordnungen

berſchont bleiben , wie ſie namentlich von unteren Lokalbehörden

unter dem Druck übertriebener Furcht beim Ausbruch epidemiſcher

Krankheiten häufig getroffen werden .

Das Geſetz hat nur die leitenden Grundſätze aufgeſtellt ; die

näheren Vorſchriften über die bei den einzelnen Krankheiten er⸗

forderlichen Anordnungen dem Verordnungswege überlaſſen ; es

bezeichnet nur die äußerſten Grenzen , bis zu welchen überhaupt

anmtlicherſeits gegen Ausbruch und Verbreitung der Seuchen vor⸗

gegangen werden darf , und hat ſtreng die Mittellinie inne⸗

gehalten , die zwiſchen den dringendſten Anforderungen zur Be⸗

kämpfung der Volksſeuchen und der nothwendigen Selbſtſtändig⸗
keit der landespolizeilichen Initiative hindurchführt . Die Schutz⸗

maßregeln , die das Geſetz in allgemeinen Grundzügen vorſieht ,

ſind folgende zehn : die Beobachtung kranker und verdächtiger

Perſonen ; die Meldepflicht für zureiſende Perſonen ; die Abſon⸗

derung kranker und verdächtiger Perſonen ; die Beſchränkung des

Gewerbebetriebes und Verhütung von Menſchenanſammlungen ;
die Beſchränkung des Schulbeſuchs ; die Beſchränkung der Be⸗

nutzung gewiſſer der Seuchenverbreitung förderlicher Einricht⸗

ungen ; die Räumung von Wohnungen ; die Desinfektion ; die

Vertilgung von Ungeziefer und die Behandlung der Leichen .

Schließlich ſind gegen Verſchleppung von Seuchen auf dem See⸗

wege beſondere Schutzvorkehrungen getroffen , die den Eigen⸗

heiten dieſes Verkehrs ſich anpaſſen , und gegen Weiterverbreitung
der Seuchen durch wiſſenſchaftliche Verſuche . Die Kommiſſion hat

alle dieſe Beſtimmungen gebilligt , insbeſondere aber die Para⸗

Cilien auf dem Jelde .
Noman von Arthur Zap p.

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )

„ Sehr gern , Durchlaucht . Aber , Sie verzeihen , ich wollte Sie
heute nur um eine Auskunft bitten . Ich lernte bei Ihnen einen

Rittergutsbeſitzer Herrn von Nölting kennen . Können mir Durch⸗

laucht nicht die Adreſſe des Herrn mittheilen ?“
Die Fürſtin legte ihre dicke , fleiſchige Rechte an die Stirn

und dachte einen Augenblick nach . 2 8

„ Nölting ? Herr von Nölting ? Ach ſo , erinnere mich ja .

Sie meinen das dicke Gutsbeſitzer mit rothes Geſicht . “

„ Ganz recht , Durchlaucht . “

Fürſtin Spelterini zuckte bedauernd mit den Achſeln .

„ Wo der Herr wohnt , habe ich keine Ahnung . Weiß ich

Aberhaupt nicht , wo Herren wohnen , die verkehren bei mir. Kenne
ich Herren nicht näher . . . Alſo Sie werden kommen wieder ein⸗

mal zu mir , Herr von Gieſebrecht ?“

Nachdem Papa Gieſebrecht der Fürſtin heilig und theuer ver⸗

ſprochen hatte , einen ihrer nächſten Empfangsabende zu beſuchen ,

ging er , ſo klug wie er gekommen . Jetzt blieb nur noch, da es zu

umſtändlich geweſen wäre , erſt nach Rußland an Baron Korthuß
zu ſchreiben , das Einwohner⸗Meldeamt übrig . Hier würde er ja

beſtimmt die Adreſſe des Pommers erfahren . Aber auch hier
war der Beſcheid , den der Hausbeſitzer auf ſeine Anfrage erhielt ,

ganz und gar unbefriedigend und dazu höchſt beunruhigend und

Ni ing ſei in Berlin über⸗
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haupt nicht gemeldet . 5

Papa Gieſebrecht ſtand hier vor einem Räthſel , das ihm und

graphen über die Ent

frühere Syſtem fand in Dr.

ſchädigung , auf Grund deren für die

durch die Polizei angeordnete Desinfektion verurſachten Schäden
an Wohnungen und beweglichen Gegenſtänden Erſatz geleiſtet
wird , um jedem Anreiz vorzubeugen , daß infizirte oder infek⸗

tionsverdächtige Gegenſtände bei Seite geſchafft werden .

Während der urſprüngliche Entwurf der landesrechtlichen

Regelung überließ , Beſtimmungen darüber zu treffen , wer die

Enlſchädigung zu leiſten , und in welcher Zeit der Entſchädigungs⸗

anſpruch geltend gemacht werden ſolle , fügte die Kommiſſion noch

ausdrücklich hinzu , daß die Koſten für dieſe Entſchädigung aus

öffentlichen Mikteln beſtritten werden müſſen , desgleichen die

Koſten für die Beobachtung der Krankheitsfälle ; für die poli⸗

zeilich angeordnete und überwachte Desinfektion und für die Vor⸗

ſichtsmaßregeln für die Aufbewahrung , Einſargung , Beförderung
und Beſtattung der Leichen ſolcher Perſonen , die an einer gemein⸗

gefährlichen Krankheit geſtorben ſind . Was zu verbeſſern war ,

hat die Kommiſſion verbeſſert , und ſo einſtimmig , wie ſie das

Geſetz annahm , hat ſte auch noch die Reſolution hinzugefügt⸗
worin der Reichskanzler um Vorlegung eines Geſetzentwurfs er⸗

ſucht wird , worin „baldigſt für das ganze Reich eine obligatoriſche
Leichenſchau vorgeſchrieben wird “ . Inzwiſchen hat die Peſt , die

nach zweimaligem vergeblichen Anlauf auf ' s Neue den Anſtoß

gab , im Reichstag dieſes kulturell ſo wichtige Geſetz zu ſchaffen ,
eine bedrohliche Annäherung an den europäiſchen Kontinent voll⸗

zogen . In den letzen Tagen ſind aus verſchiedenen Orten wie⸗

derum Fälle gemeldet , die aufs Neue die unheimliche Verbrei⸗

tungsfähigkeit dieſer Krankheit bewieſen . Bei einiger Energie
kann dann der Reichstag auch noch dieſes Geſetz erledigen , worauf

im Intereſſe der Volksgeſundheit dringend beſtanden wer⸗

den muß .

Die Ergebniſſe der Coblenzer Tagung

der Deutſchen Kolonial⸗ - Geſellſchaft .

Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg , der Präſident der

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft , hat die Coblenzer Tagung beim

Schluſſe als die intereſſanteſte ſeit dem Beſtehen der Geſellſchaft
bezeichnet . Die Bedeutung der Beſchlüſſe , wodurch die Schaffung
einer Zentralſtelle für Landwirthſchaft im Reichsamt des Innern
im Einvernehmen mit dem Deutſchen Landwirthſchaftsrath an⸗

geregt wird , welche auf die Einführung und Förderung des

Baumwollbaues in unſeren tropiſchen Kolonieen , insbeſondere in

Togo , der Zucht von Wollſchafen und Angoraziegen in Südweſt⸗
afrika , die Einführung der Guttapercha⸗ und Kautſchuk⸗Groß⸗
kultur hinzielen , ergibt ſich von ſelbſt . Die Begründung von

Stationen , die Schaffung von Verkehrsanlagen in Togo , in

Kamerun , im füdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet und eine Reihe

in dieſen Kolonieen ſonſt zu löſender kultureller Aufgaben haben

zu weiteren bedeutungsvollen Erörterungen und Entſchließungen
Anlaß gegeben . Durch die Bewilligung der für die Vorarbeiten

zu der oſtafrikaniſchen Zentralbahn nöthigen 100 000 % iſt die

Geſellſchaft opferbereit mit ihrem Vermögen für die Förderung

eines Unternehmens eingetreten , ohne welches , um den Ausdruck

des Vertreters der katholiſchen Miſſion zu wiederholen , aus Oſt⸗

afrika nichts werden kann . Eine wichtige Klärung über die

Landpolitik unſerer Kolonien , wovon deren Wohlfahrt im

höchſten Grade abhängt , haben die Verhandlungen über die Frage
der Bergwerkskonzeſſionen in Südweſtafrika gebracht . Das

Scharlach , ſeinen berufenſten
W — e

zerbrechen verurſachte . Die Perſönlichkeit des pommerſchen

Rittergutsbeſitzers erſchien in einem immer verdächtigeren Lichte.
Nach der Auskunft des Einwohner⸗Meldeamtes waren nur

zweierlei Schlüſſe nöthig : entweder hatte ſich der pommerſche

Rittergutsbeſitzez unter einem falſchen Namen bei der Fürſtin

eingeführt oderer war überhaupt nicht angemeldet . Das Eine

war ſo merkwürdig wie das Andere und warf ſowohl auf den

Verdächtigen ſelbſt , wie auch auf den ruſſiſchen Baron , durch den

man ihn kennen gelernt hatte , ein höchſt bedenkliches Licht .

Hans Gieſebrecht fühlte ſich von einem unwillkürlichen in⸗

neren Fröſteln ergriffen , während ſein Vater auf den Urſprung

ſeiner Bekanntſchaft mit dem Baron Korthuß zurückging . Die

Gräfin war es geweſen , ſeine Braut , die ihn zuerſt auf dem Eiſe
mit dem ruſſiſchen Baron bekannt gemacht und die über ihn eine

ſehr vertrauenerweckende Auskunft gegeben hatte .
Mit gewaltſamer innerer Anſtrengung wehrte Hans Gieſe⸗

brecht das Mißtrauen ab, das ihn unwillkürlich anwandeln

wollte .

„ Wir dürfen mit unſerm Argwohn nicht zu weit gehen, “

ſagte er , ſich ſelbſt beruhigend , zu ſeinem Vater . „ Ueber die Per⸗

ſönlichkeit des Barons ſind wir ja durch die ruſſiſche Geſandt⸗

ſchaft glänzend informirt , ganz abgeſehen von der Einführung

ſeitens der Gräfin , der der Baron ja bei ihrem Vater , dem Erz⸗

herzog , vorgeſtellt worden iſt . Den Baron ſelbſt trifft ſicher nicht
die geringſte Schuld und wir dürfen keinen ungerechtfertigten

Verdacht auf ihn werfen . Wer weiß , wie er mit dieſem ſogen .

pommerſchen Rittergutsbeſitzer , dieſem ſehr zweifelhaften Herrn
von Nölting , bekannt geworden iſt . In einer ſo großen Stadt

wie Berlin drängen ſich oft auch an die unbeſcholtenſten , ehren⸗

wertheſten Menſchen zweideutige Elemente heran . Ein ſo leicht⸗

lebiger , flotter junger Mann wie der Baron kommt in alle mög⸗

und geſchickteſten Vertheidiger , aber ſeine Ausführungen ließen

die Herzen kalt und die Darlegungen des Staatsminiſters

von Hofmann und der Nachhall , den ſie in der ganzen Verſamm⸗

lung fanden , haben der Reichsregierung und dem deutſchen Volke

gezeigt , wo das Recht liegt und wie in Zukunft in unſeren Schutz⸗
gebieten für die wirkſame Verkretung unſerer nationalen In⸗

tereſſen Sorge getragen werden kann . Nach den dankenswerthen

Aufſchlüſſen des Vertreters der Kolonial⸗Abtheilung des Aus⸗

wärtigen Amts erſcheint es zweifellos , daß das videant

consules , welches in der Hauptberſammlung in Coblenz er⸗

ſcholl , die verdiente Beachtung Seitens der entſcheidenden Fak⸗
toren finden wird .

* * *

Vom Feſtmahl der Geſellſchaft tragen wir noch folgenden Trink⸗

ſpruch nach , den der Erbgroßherzog von Baden ausbrachte :
„ Euere Hoheit , hochgeehrte Feſtverſammlung ! Vor wenigen Tagen

waren wir unter dieſem ſelben Dach verſammelt , um den Verkretern

unſerer Marine , den Offizieren der Torpedo⸗Diviſion , welche Seine

Majeſtät unſer Allergnädigſter Kaiſer an den Rhein entſendet hatte ,

Willkommen zuzurufen . Naturgemäß ſchloſſen ſich an dieſes Will⸗

kommen die Betrachtung und die erneute Beherzigung der großen über⸗

ſeeiſchen Intereſſen , welche unſere Marine zu ſchützen berufen iſt , und

das verſtand ſich um ſo mehr von ſelbſt , als die Rheinlande mit ihren

entwickelten Handel und ihrer reichen Induſtrie mit kauſend Fäden mit
den Gebieten jenſeits des Ozeans verbunden ſind . Heute galt es , die

diesjährige Tagung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hier zu bewill⸗
kommen , und aus denſelben Gründen iſt dieſer Willkommen ein eben

ſo herzlicher . Es gereicht mir zur Ehre und Freude , Euere Hoheit , den

erlauchten Präſtdenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft , und die zahl⸗
reich erſchienenen Mitglieder derſelben hier begrüßen zu können ; der

Kolonfalgeſellſchaft , die ſich das ſchöne Ziel geſteckt hat , die Intereſſen
unſerer überſeeiſchen Beſitzungen zu pflegen und thatkräftig zu fördern .

Euere Hoheit wiſſen beſſer als ich, welch friſcher Zug in der Abtheilung

Coblenz der Geſellſchaft weht . Ich darf aber wohl auch aus eigener

Wahrnehmung beſtätigen , wie viel Anregung und Belehrung uns von

der Abtheilung geboten wird durch eine Menge aufkläxender Vorträge

über die verſchiedenen Gebiete der kolonjalen Thätigkeit . Deswegen

gönne ich der Abtheilung die hohe Ehre , die Kolonialgeſellſchaft , mit

ihrem hohen Präſidenten an der Spitze , hier in Ihrer Mitie zu ſehen.
Die Deurſche Kolonialgeſellſchaft verehrt in Euerer Hoheiß den
lauchten Präſidenten , der , ungeachtet des hohen und eine ganze Man

kraft beanſpruchenden Amtes der Regentſchaft eines deutſchen Bundes⸗
ſtaates unermüdlich ſich der vielſeitigen Intereſſen der Geſellſchaft an⸗

nimmt , mit Rath und That für ihr Wohl und Gedeihen eintritt und

eine große Reihe ſchöner Erfolge auf kolonfalem Gebiete zu verzeichnen

hat . Möge Euerer Hoheit es vergönnt ſein , auch ferner recht viel Be⸗

friedigung in dieſer ſchönen Wirkſamkeit zu erleben und reiche Früchte
Ihrer pakriotiſchen Arbeit zu ernten . Das iſt mein Wunſch , in dem ich
mich einig fühle mit allen Anweſenden . Ich erhebe mein Glas und

bitte Sie , mit mir einzuſtimmen in den Ruf : Seine Hoheit der Herzog⸗

Regent von Mecklenburg⸗Schwerin er lebe hochll!“

Deutſches Reich .
* Berlin , 5. Juni . ( Die Boxerbewegung und

Deutſch⸗Chinag . ) Zu Folge der neueſten Meldungen aus

China iſt die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen , daß die Aufſtands⸗

bewegung auch auf die deutſchen Schutzgebiete übergreift . Settens
der deutſchen Militärbehörden ſind , wie die Köln . Volksztg . er⸗

fährt , alle erforderlichen Maßnahmen zum rechtzeitigen nach⸗
drücklichen Schutze des Lebens und des Eigenthums der Europäer ,
insbeſondere der Miſſionen vorbereitet .

ſeinem Sohn , dem er natürlich Alles mitgekheilt hatte , viel Kopf⸗lichen Kreiſe und kann nicht immer allen berdächtigen Perſön⸗

lichkeiten aus dem Wege gehen . “
Das ſah Papa Gieſebrecht wohl ein . Bei dem Gutskauf

freilich war er arg geprellt worden . Schließlich traf ja der Scha⸗
den weniger ihn als den Erzherzog , der gewiß viel zu nobel dachte ,
als daß er ihn ſeine Unvorſichtigkeiten entgelten und ihm das
Gut auf dem Halſe ließ . —

Es war an demſelben Tage in der Dämmerſtunde , als Haug

Gieſebrecht eine merkwürdige Viſton hatte . Er kam eben aus der

Linden⸗Paſſage und trat auf die Behrenſtraße hinaus , als er nur

zehn Schritte von ſich einen elegant gekleideten jungen Herrn er⸗

blickte , der eben mit dem Kutſcher einer an der Ecke der Behrem

ſtraße haltenden Droſchte unterhandelte . Haltung , Hut und

Ueberzieher kamen ihm bekannt vor . Jetzt wandte der junge Mamm

ſein Geſicht . Hans Gieſebrecht ſtieß einen unwillkürli

Schrei aus .

War das nicht Baron Korthuß , der zur Zeit doch elgentlich
bei ſeinen Eltern in Rußland weilen mußte und noch unmd

zurück ſein konnte ? Aber als Hans Gieſebrecht jetzt eilig der

Straßenecke zuſchritt , war es ſchon zu ſpät . Der junge Mann

ſprang in den Wagen , der Kutſcher trieb die Pferde an und im

nächſten Augenblick bog die Droſchke im Trab in die Friedrich⸗
ſtraße ein . „

Der Vorfall beſchäftigte den jungen Mann ſo lebhaft , daß
er beſchloß , ſich ſogleich Gewißheit zu verſchaffen , ob der Baron

wirklich noch in Berlin weilte und ob nur eine Aehnlichkeit ſene
erregte Phantaſte getäuſcht habe . Die Kanonierſtraße war nicht
weit , in zehn Minuten zog Hans Gieſebrecht die Glocke an der
Wohnung des Ruſſen . 2

Der Diener öffnete .
„Iſt der Herr Baron zu Hauſe ? “ fragte Hans Gieſebresz⸗
„ Ich bedaure . “



22Seike : Heuergl Anzeiger ! Mainheim , 6 . Junf⸗
Italien .

* Rom , 5. Juni . ( Das Wahlergebniß ) iſt , obſchon
das Miniſterium über einen feſten Anhang von rund 300 Abge⸗
ordneten verfügen wird , keineswegs befriedigend für die Re⸗

gierung . Zwar geht die konſtitutionelle Oppoſttion von 137 auf
etwa 120 Stimmen zurück , aber dafür wächſt die äußerſte Linke

auf etwa 90 Stimmen an . Nicht nur die Sozialiſten , ſondern
auch die Republikaner und die Radikalen , deren Verminderung
man erwartet hatte , ſind verſtärkt . Der Zuwachs der ſozialiſti⸗
ſchen Wähler in ganz Italien iſt bedeutend , nach der Köln . Ztg .
mindeſtens 50 Prozent . In Mailand ſind im Ganzen 20 488
revolutionäre gegen 9312 monarchiſche Stimmen abgegeben wor⸗
den . Nach dem Siegesjubel , den die revolutionären und oppo⸗
ſitionellen Blätter anſtimmen , muß man erwarten , daß die Re⸗

gierung mit der neuen Kammer einen ſchweren Stand haben wird .

Aus Stadt und Tand .
Mannheim , 6. Juni 1900 .

Erbauung einer zweiten Neckarbrücke .

1

Das Gr . Hauptzollamt theilte am 13 . März auf Grund der Be⸗

rathung in der Hafenkommiſſion mit , daß das Projekt ( Bauprogramm )
in der ihr vorliegenden Geſtalt die waſſerpolizeiliche Genehmigung nicht
werde erhalten können , daß aber bei einer Verſchiebung der Brückenlage
etwas flußaufwärts , Kürzung des linksſeitigen Zufahrtsdammes und
Aenderung der rechtsſeitigen Auffahrtsrampen das Projekt ausführbar
ſei . Die Rheinbau⸗Inſpektion werde dem Stadtrathe Pläne über die
vorgeſchlagenen Projektänderungen übermitteln .

Die Gr . Rheinbau⸗Inſpektion äußerte ſich zur Sache mit Schreiben
vom 15 . eingekommen am 27 . März . Dieſelbe erklärte , daß zunächſt
das waſſerpolizeiliche Verfahren für die im Ueberſchwemmungesgebiete
des Neckars herzuſtellenden Bauten der neuen Brücke nachzuſuchen wäre .
Die vorgelegten Materialien würden im Allgemeinen zur Durchführung
des waſſerpolizeilichen Verfahrens , in welchem nur darüber zu ent⸗
ſcheiden wäre , ob u. unter welchen Bedingungen der Bau der Brücke zu⸗
gelaſſen werden könne , genügen . Auf Grund dieſes Genehmigungs⸗
beſcheides könne dann das Bauprogramm für den Wettbewerb endgiltig
feſtgeſtellt werden , ſo daß nach Ausarbeitung des für den Bau maß⸗

gebenden Entwurfes die behördliche Genehmigung ſich darauf zu be⸗
ſchränten haben würde , ob dieſer Entwurf dem Genehmigungsbeſcheid
entſpricht . Zugleich erklärte die Gr . Rheinbau⸗Inſpektion , wenn auch
die angenommenen Durchflußöffnungen der neuen Brücke noch etwas
günſtiger ſeien als bei der Friedrichsbrücke , ſo würden eben doch die
die örtlichen Verhältniſſe die Einführung einer weiteren Oeffnung in
die Auffahrtsrampe auf dem linksſeitigen Vorland bedingen . Die
genannte Behörde begründete dieſe Auffaſſung mit den , bei ihrer An⸗
ſchauung bei Ausführung der Brücke nach dem tiefbauamtlichen Enk⸗
würfe entſtehenden höheren Gefahren bei hohen Waſſerſtänden durch

Erzeugung von Aufſtauungen und Wirbelſtrömungen . Ferner weiſt
die Gr. Rheinbau⸗Inſpektion darauf hin , daß die Hafenkommiſſion
dem tiefbauamtlichen Entwurfe die Genehmigung verſagen müſſe , weil
nach ſolchem der alte Kohlenhafen in unzuläſſiger Weiſe in Anſpruch
genommen , der Kohlenumſchlagsverkehr daſelbſt aufgehoben und die
daſelbſt befindliche Helling der Schiffswerfte der Schiffs⸗ und

Maſchinenbau⸗Aktiengeſellſchaft beſeitigt werden müßte . Letztere ſei
bis 1938 unkündbar an genannte Geſellſchaft verpachtet . Zudem

würde durch eine eventuelle Entfernung der Helling die Schiffswerfte
den größten Theil ihres Werthes verlieren , weshalb eine erhebliche

Entſchävigung an die Schiffsbaugeſellſchift zu zahlen wäre . Die Gr .
Rheinbau⸗Inſpektion gelangt ſchließlich zu dem Vorſchlage , die hervor⸗

gehobenen Schwierigleiten dadurch zu beheben , daß die Brückenaxe
etwa 84 Meter aufwärts geſchoben und in die linksſeitige Auffahrts⸗
kampe eine oder zwei weitere Oeffnungen eingeſchoben werden .
Unterm 16 . bezw . 29 . März 1899 wurden die obenangeführten
Erklärungen des Gr . Hauptzollamtes und der Gr . Rheinbau⸗Inſpek⸗
tion dem Tiefbauamte zur Kenntnißnahme und Aeußerung mitgetheilt .

In einem mehrmals — nämlich am . , 18. , 24. , 29 . April und
5 . Mai — in Erinnerung gebrachten Berichte vom 3. Mal , einge⸗
kommen am 9. Mai 1899 , berechnete das Tiefbauamt , das mehrere
Obſungen verſucht und durchgerechnet hatte :

. den Mehraufwand , welcher durch die vorgeſchlagene Ver⸗
ſchiebung der Brücke an Geländeerwerb und Rampenherſtellung
ede , fe . . 000

b. den Mehraufwand für die Vergrößerung des
Fluthprofils ( Hinzufügen von einer oder zwei
weiteren Oeffnungen auf dem linken Ufer ) ca. / , 199 000 . —

zuſammen rund 0 350 000 . —
Das Tiefbauamt bemerkt hierzu :

Um den genannten Aufwand von ca . / 151 . 000 . — würden die
Helling und zwei Schiffsliegeplätze für den Kohlenumſchlagsverkehrerettet . Bezüglich der Helling würde es ſich vielleicht empfehlen , mit

er Schiffs⸗ und Maſchinenbaugeſellſchaft dahin in Verbindung zu
treten , ob es nicht möglich wäre , mit einer geringeren Entſchädigung
dieſelbe in Wegfall kommen zu laſſen , eventuell dadurch , daß ihr im
Induſtriehaſen ein geeigneter Platz und ein Beitrag zur Ueberſtedelung

Angeboten würde . Was die Aufhebung des Kohlenumſchlagsverkehrs
kreffe , welcher am alten Kohlenhafen ſich nur von Schiff auf Stadt⸗

ud Landfuhrwerke vollziehe, ſe würde einer ſolchen Maßnahme keine

Bedenken entgegenſtehen , da eine neue allgemeine Umladeſtlle am
Induſtriehafen ( beim Elektrizitätswerk ) vorgeſehen ſei .

Am 12 . Mai 1899 wurde auf Grund des vorliegenden Materials
im Stadtrathe unter Zuzug des Tiefbauamts⸗Vorſtandes eine ein⸗
gehende Erörterung der Brückenbaufrage gepflogen und hierbei Folgen⸗
des beſchloſſen :

a. Vor der Entſcheidung darüber , ob die Brücke eine Fahrbahr⸗
breite von 8 oder 10 Meter erhalten ſoll , ſoll das Tiefbauamt
eine Berechnung der Koſtendifferenz vorlegen ;

b. Das Tiefbauamt zu veranlaſſen , mit der Schiffs⸗ und

Maſchinenbaugeſellſchuft wegen der eventuellen Entfernung
der Helling in Verhandlung zu treten :

e. Die Frage der Nothwendigkeit der Anfügung von einer oder
zweier weiterer Oeffnungen in der linksſeitigen Auffahrts⸗
rampe einer eingehenden techniſchen Prüfung zu unterziehen ;

d. Das waſſerpolizeiliche Verfahren erſt nach Erledigung der
unter a — genannten Fragen einzuleiten ;

e Den Preisrichtern die Unterlagen für das Ausſchreiben des
Wettbewerbes erſt nach Durchführung des waſſerpolizeilichen
Verfahrens zu unterbreiten ;

k. Der Kgl . Preuß . und Gr . Heſſiſchen Eiſenbahndirektion auf
das Schreiben vom 7. März zu erwidern , daß man bereit ſei ,
dem Wunſche um Ermöglichung der Durchführung eines
zweiten Geleiſes zu entſprechen , wenn der hierdurch bedingte
Mehraufwand an Koſten der Stadtgemeinde erſetzt werden
wird .

Das Tiefbauamt erhielt gleichzeitig Auftrag gemäß der unter
—0 gefaßten Beſchlüſſe .

* Zur Schülerfahrt nach Kiel . Auf Anxregung der Groß⸗
herzogin und unter Mitwirkung des Flottenvereins , haben , wie ſchon
mitgetheilt , geſtern Abend Schüler der oberſten Klaſſen der Karlsruher
Mittelſchulen eine gemeinſame Reiſe in einem Schnellzug bei er⸗
mäßigten Fahrpreiſen angetreten . Mit der Führung wurden betraut
vom Gymnaſtum , mit 43 Schülern , Profeſſor Geilsdörfer , welcher noch
vorgeſtern telegraphiſch zur Audienz bei der Großherzogin befohlen
wurde . Vom Realgymnaſium , mit 14 Schülern , Prof . Armbruſter ,
und von der Oberrealſchule , mit 6 Schülern , Lehramtspraktikant
Maher . 5

Verkauf des Rheinparkes . Einem auswärtigen Blatte
wird von hier geſchrieben : Allgemein iſt am hieſigen Platze die
Nachricht verbreitet , daß der von ſeiner Thätigkeit als Sgalbau⸗
reſtaurateur in beſtem Andenken ſtehende Gutsbeſitzer Carl Kupp
aus Dobremitz in Böhmen den umfangreichen Rheinparkkomplex
nebſt Wirthſchaftsanweſen von dem feitherigen Beſitzer Franz
Geyer exrworben habe . Kupp will auf dem Anweſen ein großartiges
Vergnüg ungs⸗Etabliſſement mit Hippodrom , Rollſchuhbahn ,
Tanzſälen , Sommerbühne u. ſ. w. errichten . Kupp hat , wie beiläuftg
bemerkt ſei , ſ. Zt . auf der Frankfurter elektriſchen Ausſtellung die
große Reſtauration geführt .

Ueber die Kirſchenerute in der Pfalz wird geſchrieben :
Die befruchtenden Regenſchauer und die nachfolgende ſommerliche
Witterung der letzten Tage beſchleunigten die Ausreifung der Früh⸗
lirſchen in den vorderpfälziſchen Hauptproduktionsorten des Cantons
Dürkheim . Der Mengeertrag der jetzt zur Ablieferung gelangenden
Schloßkirſchen befriedigt ; die Qualität iſt eine ſehr gute . Die
rheiniſchen Händler aus Köln , Düſſeldorf u. ſ. w. haben ſich zum
Ankauf bereits wieder eingefunden . Nachdem in letzter Woche kleinere
Beſtände zu Ausnahmepreiſen Nehmer fanden , hat jetzt von Freins⸗
heim und Weiſenheim a. S . aus das regelmäßige Verſandtgeſchäft

Bezahlt wurden heute für die 50 Kilogr , durchſchnittlich
30 Mark.

Der Geſangswettſtreit in Maunheim . Wir fühlen uns
veranlaßt , nochmals auf den während des Pfingſtfeſtes hier ſtatt⸗
gefundenen Geſangswettſtreit zurückzukommen , da der Verlauf des⸗
ſelben reiche Veranlaſſung geben dürfte zu der Erörterung der
Frage des Werthes oder Unwerthes derartiger Wettgeſänge . Nach
unſerer Anſicht haben ſolche Wettſtreite gewiß ihre großen Schatten⸗
ſeiten , aber es hieße doch das Kind mit dem Bade ausſchütten , wenn
man ſo weit gehen würde , ſie überhaupt in den Grund und Boden zu
verdammen , denn ſie haben zweifellos zur Hebung des deutſchen
Männergeſanges ſehr viel beigetragen . Jeder Sänger weiß , daß die
Betheiligung an einem Wettgeſang einem Geſangverein den Anlaß
zu längerem intenſiven Studium gibt , welches auf die Geſammt⸗
leiſtungen eines Chores nur günſtig einwirkt . Man möge
die muſtkaliſchen Leiter der badiſchen Männergeſangvereine
fragen und man wird wohl faft ausnahmslos die Ant⸗
wort erhalten , daß das Studium für einen Geſangswettſtreit
die Sänger gewiſſermaßen zuſammenſchweißt , ſodaß ſie ein einheitliches
monumentales Ganzes bilden . Ein derartiges intenſives Studium
macht ſich nach dem Wettſtreit noch für lange Zeit hinaus in ſehr
günſtiger Weiſe bemerkbar . So wenig aber im großen Ganzen gegen
die Wettgeſänge Stichhaltiges geſagt werden kann , ſo ſehr ſind dagegen
ihre Auswüchſe zu verurtheilen . Und als einen ſolchen Auswuchs
betrachten wir die Veranſtaltung eines engeren Wettſtreits mit einem
Stundenchor für kleinere Vereine , wie er am zweiten Pfingſt⸗
feiertage ſtattgefunden hat . Das war kein Wettſtreit mehr , ſondern
nur eine unangenehme Karrikatur desſelben . Stundenchöre können
nur von erſtklaſſigen Vereinen erlernt werden und ſollten demgemäß
auch nur ſolche Vereine zu derartigen engeren Wettgeſängen zugelaſſen
werden . Man diskreditirt ſonſt die ganze Einrichkung . Der engere
Wettſtreit am Pfinſtmontag war von Anfang bis Ende , nur wenige
Vereine ausgenommen , eine Tragikomödie . Die Zuhörer kamen aus
dem Lachen oft nicht mehr heraus . Derartige Vorkommniſſe
ſind einfach eine grobe Verunglimpfung des
ſchönen deutſchen Männergeſangs , und können
dieſem ſicher nicht zum Vortheil gereichen . Hier
entſteht für die Leitung des badiſchen Sängerbundes eine ernſte Auf⸗

gabe . Sie muß dahin wirken , daß die kleineren , dem Bunde ange⸗
hörenden Geſangvereine ſich an derartigen engeren Wettſtreiten nicht

mehr betheiligen . Uns haben nur die armen Sänger gedauert , welche⸗
ſich am Montag im Schweiße ihres Angeſichts eine Stunde lang mit
ziemlich ſchweren Chören abmühten und dann für ihre nicht genug
anzuerkennende Aufopfexung und ihren Wagemuth von dem ſich aufs
Höchſte amüſtrenden Publikum einfach ausgelacht wurden . Die Pflege
des deutſchen Männergeſangs iſt nun doch eine zu ernſte Sache , um
ſolche Dinge ertragen zu können . Man häkte ſich mit dem allgemeinen
Wettgeſang begnügen ſollen , in welchem von den meiſten Vereinen ,
die im Stundenchor verunglückten , ganz vorzügliche Leiſtungen ge⸗
boten wurden . Hoffentlich läßt man ſich die Mannheimer Erfahrungen
zur Warnung dienen .

* Der Maunheimer Mandolinen⸗Club hielt am 25 . Mai
ſeine erſte gutbeſuchte Generalverſammlung ab und hat derſelbe nach
dem vorliegenden Vereinsbericht während ſeines einjährigen Beſtehens
ſich ſchon eine anſehnliche Anzahl Mitglieder und Freunde zu erwerben
gewußt , wie auch die bereits erzielten Erfolge ſehr ſchöne zu nennen
ſind . Der Kaſſenbeſtand iſt ebenfalls ein recht günſtiger . Die Neu⸗
wahl des Vorſtandes hatte folgendes Ergebniß : 1. Vorſitzender Herr
Paul Müller , 2. Vorſitzender Herr Dirigent G. Kinna , Kaſſirer
Herr Arthur Oelkers , Schriftführer Herr Wilhelm Eramer ,
Materialienverwalter Herr Hans Edelmann ; Beiſitzende die
Herren Hch. Kinna und Fritz Haſſelbaum . Der Mannheimer
Mandolinen⸗Club hat ſich zur Aufgabe gemacht , das Mandolinen⸗ und
Guitarren⸗Zuſammenſpiel unter Beiziehung einiger anderer Inſtru⸗
mente zu pflegen und ſind neue Mitglieder ſtets willkommen .

* Deutſcher Bankbeamten⸗Verein . Wie wir in Erfahrung
bringen , wurde in voriger Woche ein Zweigverein des deutſchen
Bankbeamten⸗Vereins in Berlin am hieſigen Platze gegründet , dem
bis jetzt etwa 60 Mitglieder angehören . Die genannte Vereinigung
beabſichtigt , die berufliche Ausbildung der hieſigen Bankbeamten zu
fördern , die Anſtellungsverhältniſſe derſelben durch Stellenvermittel⸗
ung , Anſchluß an Penſionskaſſen u. A. m. zu erleichtern und insbe⸗
ſondere auch einen engeren , geſelligen Zuſammenſchluß der Mit⸗
glieder herbeizuführen . Zur Duͤrchführung der Zwecke des Vereins
unter erſtgedachter Richkung iſt in Ausſicht genommen , die Ein⸗
richtung von Vortrags⸗ und Diskuſſionsabenden , an welchen das
Bankfach berührende Fragen zur Sprache gebracht werden follen ,
die Ermöglichung der Konverſation in franzöſiſcher und engliſcher
Sprache , die Gewährung von Gelegenheit zur Erlernung der Steno⸗
graphie und Anderes mehr . Das Vereinslokal wird in einigen
Tagen durch den Vorſitzenden , Herrn Dr . von Zuccalmaglio , Pro⸗
kuriſt der Oberrheinifchen Bank , bekannt gegeben werden . Wir
wünſchen dem Verein , deſſen Beſtrebungen dürchaus zu billigen ſind ,
ein gutes Gedeihen .

Coloſſeumtheater . Die Novität „ Freudvoll und Leidvoll “
Volksſtück in 4 Akten von L. Hermann gelangt heute Mittwoch ,
den 6. Juni zum zweiten Male zur Aufführung . Bei der Erſtauf⸗
führung am Pfingſtſonntage erzielte das Stück einen ſtarken Erfolg .
In Vorbereitung befindet ſich das neue Volksſtück von Dr . Her m.
Haas , „ Der Dorflump “ , welches erſtmals am Sonntag , den 10. Juni
mit Herrn Mandl in der Hauptrolle in Scene gehen wird .

Die Exploſion in Lndwigshafen . Aus Ludwigshafen ,
6. Juni , wird uns geſchrieben : Die Beerdigung der vier Opfer aus
der Kataſtrophe vom Pfingſtſonntag fand heute Nachmittag ſtatt .
Die Mutler und das jüngſte Kind ſowie das 10jährige Mädchen
und der Sjährige Knabe wurden jeweils zuſammen in einen Sarg
gebettet der Erde übergeben . Prediger Schneider von der frei⸗
religiöſen Gemeinde in Mannheim hielt eine ergreifende Anſprache
und ſpendete dem Hinterbliebenen , ſo ſchwer heimgeſuchten Gatten Troſt .

* Unfall . Am 5. Juni l. Is . , Nachmittags gegen 2 % Uhr ,
erlitt die 60 Jahre alte Wittwe Thereſia Ksufmann , wohnhaft
Seckenheimerſtraße Nr . 33 , dadurch einen Unfall , daß ein in dem Hofe
des Hauſes angebundens Rind ſich losriß und die Frau unter einen
dort befindlichen Wagen ſtieß , wobei dieſer der kleine Finger zer⸗
quetſcht wurde .

Verhaftet . Geſtern wurde in Neckarau der 38 Jahre alte ,
ledige Johann Brüſtle wegen Sittlichkeitsverbrechen , begangen an
einem %½ jährigen Kinde , verhaftet und in das Amtsgefängniß nach
Mannheim eingeliefert . 15

Muthmaßliches Wetter am Donnerſtag den 7. Juni Die
allgemeine Wetterlage ſpeziell der Stand der Iſobaren ( Linienver⸗
bindung meteorologiſcher Stationen , welch gleich hohen oder tiefen
Barometerſtand haben ) iſt ſeit vorigem Samſtag nicht weſentlich
verändert worden . Die angekündigten Gewitter haben zwar ſporadiſch
ſtattgefunden , konnten aber eine größere Ausdehnung nicht erlangen ,
Die beträchtlich zugenommene Hitze verzehrt auch vielfach die Wolken⸗
bildung , ſo daß für Donnerſtag und Freitag nur ſporadiſche Ge⸗
witterneigung , im übrigen trockenes und heiteres Wetter in Ausſicht
zu nehmen iſt .

Aus dem Großherzogthum .
Friedrichsfeld , 5. Juni . Am Samſtag Nachmittag wurde

das 2½ jährige Söhnchen des Bahnwarts Groner von einem
Schnellzug der badiſchen Bahn erfaßt . Dem Kinde wurde der linke
Unterarm überfahren , ſowte die linke Geſichtshälfte verletzt , ſo daß
der Tod augenblicklich eintrat .

B . N. Schwetzingen , 5. Juni . Das etwa 3 Jahre alte Kind
des Bahnwarts Joh . Kroner wurde unterhalb der badiſchen Station
vom Schnellzuge überfahren und war ſofort todt . Da das Kind
der Lokomotive förmlich unter die Räder lief , ſo trifft an dem
Unglück Niemand ein Verſchulden .

BN Heidelberg , 5. Juni . Geſtern Vormittag wurde von bis
jetzt unbekannter Hand unterhalb der Wirthſchaft „ zur Diemerei “
eine Flaſche in ein Koupe des um 10 . 07 Uhr dort vorbeifahrenden
Schnellzuges Heidelberg⸗Würzburg geſchleudert . Eine Frau Namens
Krauth aus Eberbach wurde von derſelben derart am Kopfe ge⸗
troffen , daß ſie bedeutende Verletzungen erlitt . Frau Krauth wurde
in Neckargemünd verbunden , von wo ſte ihre Reiſe nach Eber⸗
bach fortſetzte .

„ Alſo — noch auf der Reiſe ? “
UWVWDDer Diener blickte den ihm Gegenüberſtehenden be⸗

fremdet an .

„ Der Herr Baron war überhaupt nicht verreiſt . “
Der junge Künſtler zuckte unwillkürlich zuſammen .

„ Nicht verreiſt ?“ wiederholte er mechaniſch . „ Ueberhaupt
nicht verreiſt ? Aber er ſagte mir doch ſelbſt vor wenigen Tagen ,

daß er eine dringliche Reiſe nach Rußland anzutreten be⸗

abſichtige .“
( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Wie England ſeine Felvherrn belohnt . Ein Londoner

att ſchreibt : „ Was wird wohl „ Bobs “ bekommen ? Obgleich
ie „ gute alte Zeit “, in der ein Heerführer wie Marlborough 10

Millionen Mark in einem einzigen Feldzug gewann , vorüber iſt
und nicht wiederkommen wird , macht ſich das Kriegsführen doch
immer noch bezahlt . So erhielt Lord Wolſeley außer dem Dank

* beiden Häuſer des Parlaments für „ ſeinen Muth , ſeine
Energie und Ausdauer “ bei dem Kriege gegen die Achantis
500 000 Mark . Im Jahre 1882 nach Tel⸗el⸗Kebir „ dankte “
ihm das Parlament wieder , er bekam weitere 400 000 % und

urde in den Pairsſtand erhoben . Kitchener bekam dafür , daß
den Khalifen unterwarf , 600 000 einen Sitz im Hauſe der

Lords und ein kleines Zeughaus von Ehrenſäbeln . Sein Unter⸗
kommandeur , der „Fighting Mac “ , bekam ebenfalls eine Samm⸗

g ſolcher Säbel , aber kein Geld , mit Ausnahme des gewöhn⸗
ichen Zuſchuſſes , den alle Offiziere und Mannſchaften nach Be⸗

digung eines Feldzuges beziehen . Lord Roberts erhielt ſeinen
enwärtigen Titel als Belohnung dafür , daß er den afghani⸗n

Krieg im Jahre 1880 ſo ruhmvoll beendete , als er an der

Spitze von 10 000 Mann in einundzwanzig Tagen von Kabul
nach Kandahar marſchirte . Wellingkon wurde die Pairswürde
verliehen als Belohnung für ſeinen Sieg über die Franzoſen bei
Talavera . Vittoria brachte ihm den Feldmarſchallſtab als Ver⸗

geltung für den Feldmarſchallſtab des franzöſiſchen Generals
Jourdan , der nach der Schlacht auf dem Schlachtfelde gefunden
und dem Prinzregenten von dem Sieger überreicht wurde . Sechs
Monate ſpäter ſtand Wellington triumphirend auf der Höhe der
Pyrenäen und wurde Herzog . Lord Gough wurde für ſeine
Dienſte in dem Kriege gegen die Sikhs zum Pair befördert . Er
erhielt und brauchte keine Geldbelohnung , denn damals kehrten
ſtegreiche indiſche Generale als reiche Leute nach England zurück .
Stir Colin Campbell wurde für fünfzig Jahre eifrigen Dienſtes
auf der Halbinſel , in der Krim und Indien als Barvn Clyde of
Clydesdale zum Pair gemacht , und nach ſeinem Tode in der Weſt⸗
minſter⸗Abtei begraben . Ein trauriges Kapitel iſt die Geſchichte
der Belohnung und der Undankbarkeit gegen Lord Clive . Als
unhemittelter Subalternofftzier der Oſtindiſchen Geſellſchaft
leiſtete er ſo glänzende Dienſte bei der Ausführung einer militäri⸗
ſchen Operakion , daß er mit der Führung des Feldzuges in
Carnatic ( Provinz in Madras ) betraut wurde . Seine Be⸗
mühungen waren wieder von Erfolg gekrönt , und die Geſell⸗
ſchaft gab ihm werthvolle Geſchenke und ließ ihn zum Oberſt⸗
leutnant in des Königs Dienſt avanciren . Später brach er die
Macht des Surrajah Dowlah und vollbrachte andere Groß⸗
thaten , ſo daß er als Lord Clive und Baron Plaſſy zur Pairs⸗
würde erhoben wurde . Aber die ungeheuren Reichthümer , die er
erworben hatte , verſchafften ihm eine Anklage im Unterhauſe ;
er ſollte ſeine Macht mißbraucht haben . Die Anklage fiel durch ,
aber ſein Stolz war ſo tief verwundet , daß er Selbſtmord beging .
Wahrſcheinlich aber hat kein Krieger der alten und neuen Ge⸗

ſchichte je ſolche Belohnungenempfangen, wie Lord Nelſon . Nach⸗

dem er die Schlacht bei Abuktt gewonnen hatte , wurde er ſogleich
zum Pair des Vereinigten Königsreiches ernannt und erhielt eine
lebenslängliche Rente von 40 000 / , das iriſche Parlament
ſprach ihm eine lebenslängliche Rente von 20 000 % zu und die
Oſtindiſche Geſellſchaft ſchenkte ihm 200 000 .

— Der Inhaber eines Wanderlagers in Hildesheim ,
Kaufmann Fenchel aus Berlin , hatte durch Anſchlag im Laden⸗
fenſter bekannt gegeben , daß er den Verkauf beſtimmt am
Sonnabend Abend ſchließen werde , und verſprach 1000 / Dem⸗
jenigen , der ihm nachweiſen könne , daß er ſpäterhin noch ein
Stück Waare hier am Orte verkaufe . Dies machte ſich eine Frau
zu Nutze , ging am Sonntag Morgen hin und kauft ſich ein Täſch⸗
chen. Nach Empfang holte die Frau Zeugen herbei und verlangte
nun die 1000 , deren Auszahlung ihr verweigert wurde . Dit
Frau wandte ſich darauf an die Polizei , welche dem Inhaber des

Wanderlagers zunächſt 40 % Steuer abnahm , da er eine neue
Verkaufswoche angefangen hatte . Jetzt hat die Frau den Ge⸗
ſchäftsmann auf Zahlung der 1000 / verklagt , die ſie zu einem
wohlthätigen Zwecke verwenden will .

— Ueber ein ſeltſames Naturereigniß , von welchem eime
größere Zahl Landleute hart betroffen wurde , wird aus Unter⸗
Retzbach ( Oeſterreich ) berichtet . Seit mehreren Wochen nämlich
herrſcht unter den Bewohnern dieſes kleinen Ortes große Auf⸗
regung . Grund iſt die merkwürdige Wahrnehmung , daß Wein⸗
gärten und Felder thatſächlich verſchoben ſind , ſo daß deren
Eigenthümer ſie faſt ſelbſt nicht mehr erkennen . An jenen wohl
nicht großen , doch auch nicht unbedeutenden Stellen , wo bisher
Weinberge ſich befanden , ſind Felder ( Aecker ) , und umgekehrt , o
Felder waren , ſind Weingärten zum Theil zu finden , ſo zwar
daß nun bezüglich des Eigenthums große Verwirrung herrſcht .
Dieſer merkwürdige Fall erſtreckt ſich nicht nur auf Unter⸗Reß⸗
bach ſondern auch auf den unweit gelegenen Ort Rogelsdorf
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Ebeinen zc. im Werthe von 1500 Mark . — Als Stadtpfarrer für die

nationale Ginbrecher Kaiſer aus Elberfeld hat , wie man uns mit⸗

Stunden .

in den bezeichneten Orten eine größere Zahl von Weinkellern ein ,

Aus dem Amtsbezirk Heidelberg , 5. Juni . Kanonier

ötkinger von Doſſenheim , der dahin beurklaubt war , wurde am

pfingſtmontag Abends 9 Uhr daſelbſt , als er ein Kind , das in Gefahr
r , von einem Zug überfahren zu werden , vom Geleiſe zog , von

nem Radfahrer um⸗ und vor bie Maſchine des herankommenden
Zuges geſtoßen , wobei dem Soldaten der Kopf vollſtändig abge⸗

ennt wurde .— Die umſichtige und geſchäftsgewandte frühere Wirthin
des Rodenſteiner und des Perkeo , Frau Voigt hat in Neuenheim

ein Wirthſchaftsunternehmen begonnen , auf deſſen Entwicklung man

ſehr geſpannt iſt . Die Vorbedingungen für das Gedeihen des aus

dem ehemaligen „ Kronenbräu “ zum Reſtaurant Kaiſerhof umgebauten

Wirthſchaftslokals erſcheinen bei der Zahl und im Allgemeinen

Huegean wirthſchaftlichen Situation der Neuenheimer als gegeben .
ie Räumlichkeiten des Reſtaurant Kaiſerhof ſind einer umfaſſenden

Erneuerung und Verſchönerung unterzogen worden .
BN . Karlsruhe , 5. Juni . Unmittelbar vor Ettlingen beim

Schöllbronner Weg ſtießen heute Nachmittag zwei Güterzüge der

Albthalbahn zuſammen , beide Locomotiven wurden aus dem Geleiſe

geſchleudert . Der Materialſchaden ſoll ſehr erheblich ſein . Als

Grund des Zuſammenſtoßes wird angegeben , daß das Signal falſch
verſtanden worden ſei . Der Verkehr wurde durch Umſteigen

aufrechterhalten .
Karlsruhe , 5. Juni . Das Ergebniß des zu Gunſten des

Vincentiuskrankenhauſes veranſtalteten Gartenfeſtes iſt nach der jetzt
bekannt gegebenen Feſtſtellung ein außerordenklich günſtiges . An
baar konnte abzüglich aller Auslagen 30 000 Mark abgeliefert
werden . Dazu kommen noch Gegenſtände wie Wein , Stoffe aus

hieſige katholiſche Stadtpfarrei wird als ganz beſtimmt der Pfarrer
Knörzer von Heddesheim genannt . Derſelbe war auch als Kandidat

ür den erzbiſchöflichen Stuhl ſ . Zt . auf der Liſte . Bon einer

andesherrlichen Beſtätigung iſt indes noch nichts bekannt .
BN. Bretten , 6. Juni . Bei der früheren Lohmühle wurde unter

einer Weidenhecke die ſchon ſtark in Verweſung übergegangene Leiche
des ſeit einigen Wochen verſchwundenen Wittwers Wagner Jacob
Goll von Knittlingen , eines dem Trunke ergebenen Menſchen gefunden .
Goll ſollte ſich vor einigen Wochen vor Gericht wegen Diebſtahls
verantworten und war ſeither verſchwunden . Er ſcheint den Tod

durch Erhängen gefunden zu haben .
BN Pforzheim , 6. Juni . Die am Pfingſten mit Hinterkaſſung

eines bedeutenden Vermögens verſtorbene Frau Jäger Wittwe geb .
Kiehnle hat der Stadtgemeinde Pforzheim ein Vermächtniß von
300000 M. zur Erſtellung eines Volksbades gemacht , ferner ihr

ſchönes Wohngebäude mit der Beſtimmung , daß der jeweilige Ober⸗

bürgermeiſter unentgeltlich darin wohnt . Weitere Legate erhielten
die evangeliſche Gemeinde 100 000 M. für ein Gemeindehaus , der

Verſchönerungsverein 25000 . , die freiwillige Feuerwehr 5000 M.

u. A. Die Vermächtniſſe ſollen die ſtattliche Höhe von nahezu einer

Million Mark erreichen .
BN. Rheinheim bei Waldshut , 5. Juni . Im benachbarten

Zurzach wird ſeit Pfingſtſonntag Nacht Herr Ankerwirth Welte

vermißt . Derſelbe führte Nachts einige Rheinheimer Gäſte mit der

Fähre über den Rhein und muß bei der Rückkehr ins Waſſer gefallen
And ertrunken ſein . Herr Welte erfreute ſich allgemeiner Achtung
und Beliebtheit .

Pfalz , geſſen und Umgebung .
* Frankeuthal , 5. Juni . Der unlängſt hier verhaftete inter⸗

theilt , auch den vor einigen Wochen ſtattgehabten Einbruchsdiebſtahl

dei Herrn Rechtsanwalt Dr . Mann verübt . Auch iſt feſtgeſtellt
worden , daß Kaiſer , der bekanntlich die ſeiner Verhaftung vorher⸗

egangene Nacht in einem Hotel am Bahnhof unter dem falſchen
Namen Karl Hiller , Kaufmann aus Hagen gewohnt hatte , die vor⸗

hergegangene Nacht unter gleichem Namen in einem anderen hieſigen

Hotel gewohnt hat .
Speyer , 6. Juni . Zweiſchwere Unglücksfälle mit

tödtlichem Ausgang ſind hier über die Feiertage zu verzeichnen . Die

Zigarrenarbeiterin Häfner , Eheftau des Zigarrenarbeiters Jakob

Häfner , wollte das Ofenrohr ausbrennen und benütze hiebei Petroleum .

Die getränkte Wolle nahm nicht ſofort den Weg durch das Ofenrohr
und die Flamme fuhr rückwärts . Unglücklicherweiſe hatte die Frau die

Flaſche mit Petroleum auf den Ofen geſtellt , die ſofort explodirte und

deren Inhalt ſich auf die Frau ergoß , die dann in Flammen ſtand . Bis

Hilfe zur Stelle war , war die Unglückliche ſchrecklich verbrannt . Sie

ſtarb bald darauf . Die Frau ſtand im 26 . Lebensjahre bud hinterläßt

außer ihrem Mann 4 kleine Kinder . — Der in Ludwigshafen ſtationirte
Wagenwärter Schönhöffer hatte den fahrplanmäßigen Zug nach hier

zu begleiten . Bei der Ankunft hierſelbſt , ehe der Zug zum Stehen kam ,

ſiel Schönhöffer rückwärts vom Kabriolet auf die Schienen herab und

erlitt einen Schädel⸗ und einen Armbruch . Er ſtarb ſchon nach wenigen

* Landau , 4. Juni . Geſtern geriethen der Gipſer Karl Knäbel,
23 Jahre alt , und der Kanalarbeiter Peter Scheer , 23 . Jahre alt , aus

Siegelbach ( Bezirksamt Kaiſerslautern ) , zur Zeit in Annweiler , nach

vorausgegangenem Wortwechſel in Streit , wobei Knäbel mit einem
dicken Spazierſtock dem Peter Scheer das Schädeldach zer ⸗

trümmerte . Der Thäter Knäbel wurde verhaftet . Die Ver⸗

letzungen des Scheer ſind ſehr gefährlich .
* Kaiſerslautern , 5. Juni . Die Ehefrau des Fabrikarbeiters

5 Weber , wohnhaft auf dem Eſpenſteigerhof , wurde auf der

raße von hier nach dorten in der Nähe der „ rothen Hohle “ von

einem Strolche angefallen , zu Boden geworfen und ihrer Baarſchaft ,

bdeſtehend aus 5 bis 6 Mk. , beraubt . Nach dem Thäter wird eifrig

gefahndet , doch iſt es bis jetzt noch nicht gelungen , desſelben habhaft
zu werden .

* Worms , 5. Juni . Unſchuldig hingerichtet . Vor unge⸗

fähr 10 Jahren wurde im Mörfelder Wald auf der Chauſſee zwiſchen

Frankfurt und Mörfelden der Landwirth Schulmeyer auf ſeinem Fuhr⸗
werk in meuchelmörderiſcher Art ermordet und als der Mörder

ein gewiſſer Kuhmicht vom Schwurgericht als der That überführt zum
Tode verurtheilt und im Propincialarreſthaus hingerichtet .

Nunmehr dringt die Kunde hierher , daß der Förſter Sauerw ein ,

welcher damals auf dem Mörsfelder Forſthaus ſtand , ſicherh ängt
und auf einem hinterlaſſenen Zettel ſich als den Mörder des Schul⸗

meyer bezeichnet hat . Eine an die Bürgermeiſterei in Langen ge⸗

richtete Anfrage beſtätſgt dieſes Gerſſcht und ſtellt feſt, daß Sauer⸗

wein ſchon längere Zeit nach Oberheſſen verfetzt ſei und daß die

Staatsanwaltſchaft bereits Erhebungen in dieſer Angelegenheit ge⸗

macht habe .

Weiſenau , 6. Juni . Der Männergeſangverein Mannheim

erhielt bei dem Geſangswettſtreit in der 1. Klaſſe den 3. Preis ;

der Verein „ Sängerheim “ Mannheim bekam in der 8. Klaſſe den

1. Preis .

port .
Pferdereunen in Stuttgart⸗Weil . Im Verkaufs⸗Jagdrennen ,

1500 Mark 3000 Meter , wurde 1. Kayſer ' s „ Cythere “ , 2. „ Gatte⸗

ville “, 3. Schmoller ' s „ Cabidoulin “ . Im Preis von Weil , 10,000 M.
5500 Meter , wurde 1. v. Kimmerle ' s „ Arezzo “ , 2. v. Schellerer ' s

„ Hotham “ , 3. Rautenberg ' s „ Saladin 11“. , Ferner liefen : „ Pakington “ ,

„ Droß “ , „ Cordoba “ , „ Fittleworth “ ,

Tagesneuigkeiten .
— Elektriſche Eutladung am Telefon . Der ſeltene Fall

der Verletzung eines Fernſprechbeamten durch den Blitz hat ſich in

Schöneberg bei Berlin ereignet . Als man auf dem dortigen Fern⸗
ſprechamte das Vorhandenſein ſtarker Elektrizität in der Luft be⸗

merkte , ordnete der aufſichtführende Beamte Kudczielski die Ein⸗

ſtellung des Dienſtes an , wurde aber bei Herſtellung einer Verbind⸗

ung , die er als letzte noch ausführen wollte , plötzlich durch eine

elektriſche Entladung getroffen . Er behielt das Bewußtſein , hatte
aber furchtbare Schmerzen , obgleich gar keine Verletzungen bemerkbar

waren . Er mußte in ein Krankenhaus gebracht werden , wo ſich ſein

Vefinden etwas gebeſſert haben ſoll .
— Brand des Hotels Seehof am Acheuſee . Das bekannte

Rainer⸗Hotel zum Seehof am Achenſee iſt am Pfingſtſonntag Nach⸗

mittag vollſtändig niedergebrannt . Mittags kurz vor 12 Uhr bemerkten

Vorübergehende Flammen , die aus einem Kamin züngelten , und ehe
noch die erſte Spritze zur Hand war , ſtand ſchon der ganze Dachſtuhl
in Flammen . Man rief ſchleunigſt die Feuerwehren der benachbarten

Orte , die jedoch trotz des Ueberfluſſes an Mannſchaft und Waſſer

wenig ausrichten konnten . Das größtentheils aus Holz und Fachwerk
erbaute Hotel brannte bald auf allen Seiten und man hatte Müthe ,
das werthvolle Mobiliar zu retten . Ein Theil iſt verloren , ſo ins⸗

Tags vorher angekommen waren . Gegen 5 Uhr war das ganze Haus

ausgebrannt bis auf die noch ſtehenden Umfaſſungsmauern , die der

Sicherheit halber eingeſtürzt wurden . Die zahlreichen Feuerwehren
im Verein mit den don ihren Sonntagsſpaziergängen herbeigeeilten
Landleuten arbeiteten mit Todesverachtung . Ihren Anſtrengungen
und dem günſtigen Winde , der Rauch und Flammen nach dem See

zu trieb , iſt es zu danken , daß die Nebengebäude nebſt der Kapelle

gerettet wurden . Der ſehr bedeutende Schaden ſoll durch Verſicherung

gedeckt ſein , doch dürfte der Hauptverluſt in der nun verlorenen Saiſon

liegen . Das Hotel war bereits von 18 Sommergäſten bezogen . Es

gehörte der bekannten Tiroler Sängerfamile Reiner und iſt jedem

Achenſee⸗Beſucher wohlbekannt .
— In den Alpen verunglückt . Nach Mittheilung des Unter⸗

kunftshauſes Hinterbärenbad im Kaiſergebirge bei Kufftein iſt am

Sonntag Abend der bisher in München wohnhaft geweſene , 20jährige

ſtud . phil . Hermann Scherer aus Berlin von der Treffauer Spitze ab⸗

geſtürzt und hat hiebei ſofort den Tod gefunden . Wie uns berichtet

wird , hatte Scherer mit noch drei Touriſten ohne Führer den Aufſtieg
unternommen . Die Leiche konnte noch im Laufe des Montags ge⸗

borgen in das Unterkunftshaus in Hinterbärenbad gebracht werden .
— Die „ Münchener Korreſpondenz “ theilt hierzu noch Folgendes mit :

Vier Studenten der hieſigen Univerſttät , Angehörige der akademifchen
Sektion des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpenbereins unternahmen

während der Feiertage eine Tour in das Kaiſergebirge , wobei ſie die

Treffauerſpitze beſtiegen . Hiebei verirrten ſie ſich jedoch und es brach
der Abend herein . Gegen 9 Uhr paſſirten ſie auf falſchem Wege eine

Schneerinne , wodurch eine Lawine veranlaßt wurde , die einen der

Touriſten , Namens Scherer , mit in die Tiefe riß . Die Anderen , vor

Schreck erſtarrt , biwakirten die Nacht über auf dem Platz und kamen

erſt Morgens in Hinterbärenbad an , wohin auch in einem Sacke die

Leiche des Verunglückten geſchafft wurde . *

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchule für Muſtik Manuheim . Frl . Bertha Rönner iſt

von Herbſt ab für das Stadtthegter in Freiburg i. B. als jugend
lich⸗dramatiſche Sängerin verpflichtet worden .

Frl . Bertha Morena wird am Freitag im Münchner Hof⸗

theater erſtmals die Senta fingen . Als auswärtige Gäſte wirken

in dieſer Holländer⸗Aufführung mit : Die Herren Pogovici aus Wien

und Heidkamp aus Köln .
Künſtlerbund Karlsruhe . Eine große Ausſtellung des Karls⸗

ruher Künſtlerbundes , welche Radirungen , Lithographien und kunſt⸗

gewerbliche Arbeiten ( ſowie neue Vaſen u. ſ. w. von Prof . Länger )

umfaßt , findet im Kunſtſalon Heckel ſiatt . Die Eröffnung erfolgt

nächſten Donnerſtag .
Frau Mottl wurde kürzlich bei einer „ Carmen “ ⸗Aufführung in

Baden ohnmächtig und hat ſich ſeit der Zeit noch nicht recht erholt .
Da auswärtige Verpflichtungen ſie mit ihrem demnächſt von England

zurückkehrenden Gatten von Karlsruhe abrufen , werden die Karls⸗

ruher wahrſcheinlich die Künſtlerin nicht mehr zu hörenzbekommen .

Königliches Theater zu Wiesbaden . Mittwoch , 6. Juni ,
„ Oberon “ . Donnerstag , . , „ Jugend von heute “ . Freitag , . , „ Fra
Diavolo “ . Samſtag , . , „ Der Barbier von Sevilla “ . Sonntag , 10. ,

„ Oberon “ . Montag , 11. , „ Die Fledermaus “ . Dienſtag , 12. , „ Czar
und Zimmermann “ .

Die Wiesbadener Feſtſpiele bilden einen weſentlichen Be⸗

ſtandtheil des ſoeben erſchienenen Heftes 17 der illuſtrirten Zeitſchrift

für Theaterweſen , Litteratur und Muſik „ Bühne und Welt “ ( Verlag
bon Otto Elſner , Berlin ) . Zwei Skizzen von Profeſſor Salzmann :
ein prachtvolles Seeſtück „ Im Sturm “ ( 8. Bild der Wandeldekoration

aus „ Oberon “ ) , ſowie das in gleicher Meiſterſchaft aufgefaßte Schluß⸗
bild „ Auf der Rhede zu Sardaam “ aus „ Zar und Zimmermann “ ,

zwiſchen Jetzelsdorf und Retzbach . Zugleich wird ein anderes

ſeltſames Naturereigniß , welches bis jetzt nicht nur in Unter⸗

Retzbach , ſondern auch in Schattau und Ragelsdorf einen

Schaden von weit mehr als 100 000 fl . angerichtet hat , beobach⸗
jet ; ihm ſind bereits zwei Menſchenleben zum Opfer gefallen .

Zugleich mit der vorerwähnten „Verſchiebung “ ſtürzte nämlich

wobei zwei Perſonen in Unter⸗Retzbach , welche aus einem ein⸗

geſtürzten Keller Erde entfernen wollten , um ' s Leben kamen und

andere Perſonen Verletzungen davontrugen . Den Schaden in den

Kellern allein ſchätzt man bis jetzt auf 100 000 Gulden . Zu dieſem

Uebel geſellte ſich noch ein drittes , nämlich die Ueberſchwemmung
der Weinkeller . Es iſt faſt kein einziger Weinkeller in der ganzen

Umgebung , der nicht unter Waſſer ſtände . In dem Orte Aſcherlitz
unweit Znaim befinden ſich in einem einzigen Keller 500 bis 600

Eimer Wein , die im Waſſer herumſchwimmen , ohne daß es bisher

möglich geweſen wäre , die Fäſſer herauszubringen .
— Die Kaiſerin als Amateurphotographin . Die Kaiſerin

hat als Amateur⸗Phtographin eine ganz beſondere Fertigkeit er⸗

langt und läßt kein Ereigniß bei Hofe vorübergehen , ohne einige

Momentaufnahmen zu machen . So erſchien ſie nach Beendigung
der großen Parade im Luſtgarten zu Potsdam an einem Eck⸗

fenſter des Stadtſchloſſes , um die im Luſtgarten zur Kritik um

den Kafſer vereinigten Offiziere zu photographiren . Auch ein⸗

zelne Gruppen des Paradepublikums wurden aufgenommen . Als

die Zuſchauer die Abſicht der jungen Frau bemerkten , blieben ſie ,

beſonderes Intereſſe erregten die im Luſtgarten , nicht weit vom

Stadtſchloß , aufgeſtellten Zöglinge des großen Potsdamer Mili⸗

tärwaiſenhauſes , die zum erſten Male ihre neuen Kopfbeckungen ,

ſchottiſche Mützen mit Doppelkokarden , trugen . Auch dieſe Gruppe

hielt die Katſerin feſt . Ganz beſonderes Vergnügen ſchien es aber

ihr zu bereiten , die kaiſerlichen Prinzen zu potographiren . Der

Kronprinz wurde in Geſellſchaft der drei jungen Offiziere , die

mit ihm gemeinſam das Examen beſtanden , aufgenommen , ſeine
vier Brüder dagegen in dem Augenblick , als ſie nach beendigter

Parade in einer Reihe einhergehend , ins Stadtſchloß zurück⸗

kehrten .
— Sumoriſtiſches . Doch etwas ! Theaterdirektor ( zu

einem jungen Dramatiker ) : „ Ihre antike Tragödie iſt unaufführ⸗

bar ; aber die Verſe des erſten Aktſchluſſes geben einen recht guten

Couplet⸗Refrain!“
— Gemüthlich . Vater der Braut : „ . . Ich habe mich

im Auskunftsbureau über Sie erkundigt . Die Antwort iſk aber

ſo ausgefallen , daß ich es ablehnen muß , Ihnen meine Tochter

zur Frau zu geben . “ — Bewerber ( kleinlaut ) : „ Wollen Sie es

nicht noch mit einem andern Auskunftsbureau berſ uchen ? “
— Splitter . Nicht der Spiegel macht eine Frau auf

das erſte graue Haar aufmerkſam , ſondern eine — gute Freundin .
— Wenn eine Frau einer andern nachſagt , ſie habe eine hübſche

Geſtalt , ſo meint ſie damit , ſie habe ein häßliches Geſicht .
— Erſchwerend . Geheimpoliziſt ( einen Fremden er⸗

wiſchend , der an verbotener Stelle badet ) : „ Was , beſtechen wollen

um die Aufnahme zu erleichtern , unbeweglich ſtehen . Die Kaiſerin

dankte für dieſe Aufmerkſamkeit durch eine Verbeugung . Ihr !
Sie miche . Und noch dazu bloß mit zwei Marke ! “

— —

beſondere das ganze Hab und Gut mehrerer Bedienſteten , die erſt

erner eine Szenenckifnahie des Fekkeft Biides Ai „ erbn ? wn

im Kaiſerl . Harem zu Bagdad “ und eine ſolche des Schlußbildes der

gleichen Oper : „ Im Thronſaal Kaiſer Karls des Großen “ ſind als

Kunſtbeilagen dem Artikel Heinrich Stümckes über die „ Wiesbadener

Feſtſpiele “ beigegeben . Die Titelkunſtbeilage zeigt uns die Münchener
Heroine „ Clara Ziegler “ , welche in der Demetrkusaufführung ⸗mit⸗
wirkte . Aus dem ſonſtigen Inhalt des ſehr reichhaltigen und

empfehlenswerthen Heftes heben wir hervor : Theaterhygiene . —

Toilettenkünſtlerinnen auf der Bühne . III . Eleonore Duſe . —

Wilhelm Jahn und die Wiener Hofoper . — Napoleon im deutſchen
Drama ( mit den Porträts der bedeutendſten deutſchen Napoleon⸗

Darſteller ) . — Jules Claretie . — Von den Stuttgarter Theatern
1899⸗1900 . — Von den Berliner Theatern .

Aus Paris wird gemeldet : Der Direktor der Großen Oper ,

Gailhard , hat mit den Erben Richard Wagners einen Verkrag ge⸗

ſchloſſen , laut welchem er 1901 „Siegfried “ und 1903 „ Götter⸗

dämmerung “ zur Aufführung bringen wird .

Ein Molidretheater in Verſailles . Der Direktor des

Théatre Frangais , Jules Claretie , beabſichtigt im Theaterſaale des

Schloſſes Verſailles eine Anzahl klaſſiſcher Vorſtellungen zu geben ,

welche vollſtändig den Theaterabenden zur Zeit Ludwigs XIV . nach⸗

gebildet werden ſollen . Der hochbegabte Pariſer Maler Bertrand hat

den Plan entworfen , und man will bei dieſen Feſtvorſtellungen im

ſtrengen Koſtüm der Molisreſchen Zeit auch das ganze Ceremoniell
des Hofes mit dem Gefolge , den Herolden und Fahnen ſich entfalten
laſſen .

Die hinterlaſſenen Meiſterwerke der Thiefmalerin
Roſa Bonheur wurden dieſer Tage in dem Kunſt⸗Auktionshauſe
Petit zu Paris öffentlich verſteigert . Der Verſteigerung wohnten
Kunſthändler und Muſeumsleiter aus allen Ländern der Welt hei .

Die Pariſer Kunſthändler waren faſt vollzählig erſchienen . Am erſten

Tage gelangten 153 Nummern zum Verkauf , welche 565,000 Franes

brachten . Den höchſten Preis erzielten die „ Boeufs nivernais sous

le joug “ , die ein Kölner Kunſthändler für 35,600 Franes erwarb .

neueſte Nachrichten und Celegranlme.
Der Burenkrieg .
Engliſcher Siegesjubel⸗

In Dover wurde zur Feier der Einnahme Pretorias von

den Wällen der Feſtung Victoria geſchoſſen , die Stadt beflaggte

ſich und ſämmtliche Dampfer im Hafen ließen die Dampfpfeifen
ertönen . In London iſt die Nachricht von der Einnahme

Pretorias mit ähnlichen Jubelausbrüchen aufgenommen worden

wie die Nachricht vom Entſatze Mafekings .

Der Einnahme Pretorias

iſt noch ein heftiger Kampf vorangegangen . Etwa 9 Kilometer

ſüdweſtlich von Pretvia war Lord Roberts am zweiten Pfingſt⸗
tage auf hartnäckigen Widerſtand geſtoßen . Er berichtet darüber

in einer aus Six Miles Spruit datirten Depeſche folgender⸗

maßen : „ Wir brachen heute bei Tagesanbruch auf und marſchir⸗
ten etwa 16 Kilometer bis zu dieſem Spruit , deſſen Ufer vom

Feind beſetzt waren . Die berittene Infanterie und vier

Campagnien Peomanry vertrieben den Feind vom ſüdlichen Ufer
und verfolgten ihn eine Meile weit , bis ſie ſich heftigem Feuer der

in Verſtecken geſchickt verborgenen Geſchützen der Buren ausgeſetzt

ſahen . Unſere ſchweren Geſchütze eilten über die Pretoria um⸗

gbenden großen Hügel der Infanterie zu Hülfe und vertrieben ,

unterſtützt von der Brigade Stevenſon und der Diviſion Pole⸗
Carew , nach einigen Schüſſen den Feind aus ſeinen Stellungen .

Die Buren verſuchten ſodann unſere linke Flanke zu umgehen ,

was die berittene Infanterie und die Peomanry verhinderken .

Da die Buren unſern Nachtrab auf dem linken Flügel fortgeſetzt

bedrängten , ſandte ich dem drei Meilen links von mir vorrücken⸗
den General Hamilton den Befehl , zu mir einzuſchwenken und

die Lücke zwiſchen den beiden Kolonnen auszufüllen . Der Feind
wurde ſodann in der Richtung auf Pretoria zu getrieben . Der

Einbruch der Nacht verhinderte die Verfolgung . Die Garde⸗

brigade ſteht ganz in der Nähe des ſüdlichſten Forts von Pretoria
( Schanzkopfort ) und kaum 5 Kilometer von der Stadt entfernt .

French und Hutton ſtehen nördlich von Pretoria , die Brigade 5
Breadwood zwiſchen den Kolonnen French und Hamilton . Gene⸗

ral Gordon ſchützt die rechte Flanke unſerer Hauptarmee bei der

Station Irene , welche vom Feinde zerſtört iſt . Ich hoffe, daß

unſere Verluſte gering ſind . “

General Botha

hat am Sonntag den Frauen Pretorias ſeinen Dank ausge⸗ 255
ſprochen für die Flagge , die ſie ihm überreicht hatten . Dabeß

ſagte er : Solange wir noch auf Tauſende opferwilliger Männer

rechnen können , dürfen wir nicht an Rückzug und an

Aufgabe unſerer Unabhängigkeitdenken . Das

klingt eigenthümlich im Augenblicke , wo die

Flucht aus Pretoria

ziemlich allgemein geweſen zu ſein ſcheink . Der Zug , der
Frau Reitz aus Pretoria nach Lourenzo⸗Marques brachte ,
enthielt im Gepäckwagen in zwei an dem Boden angeſchraubten,
von zwei bewaffneten Holländern bewachten , eiſernen Schränken

150000 Pfund Sterling , welches mit der portu⸗

gieſiſchen Regierungsbarkaſſe an Bord des Dampfers „Bundes⸗
rath “ gebracht wurde .

zehn Collis Gold in

beweglicher Auftritt, “
„hier in Pretoria am Bahnhofe ,

Barren mit . „ Es war ein feierlicher und

ſchreibt der Vertreter der Agentur Laffan ,
als der Zug am Dienstag Abend

den Präſidenten , den Staasſekretär und anderr
hohe Beamte nach Oſten entführte . Männer , Frauen und Kinden

Der Präſident indeſſen bewahrte ſeine ge⸗waren in Thränen .
wöhnliche ruhige Haltung . Auch heute ( Mittwoch ) wiederholten
ſich den ganzen Tag hindurch die Auftritte der Aufregung und

Panik , die geſtern zu beobachten waren . Die Stadt iſt voller

Gerüchte.
von Johannesburg gekommener Meldereiter eingetroffen . Er

bringt die Kunde ,

Brandſtiftung im

thum , ausgeben . Sie werden bereitwillig mit fünf Prozent
Diskont genommen . “ Am Donnerſtag nimmt derſelbe Bericht⸗
erſtatter ſeine Notizen wieder auf : Der heutige Tag hat noch
keine Erleichterung der herrſchenden gedrückten Stimmung ge⸗

bracht . Geſtern Abend kheilte die Volksſtem in einer Sonder⸗

ausgabe mit , die Lage beſſere ſich. Höchſt wahrſcheinlich wür

die Buren Kroonſtadt und Bloemfontein ohne Säumen wiedenxn

nehmen . ( ) Bis um Mittag tritt ein allgemeiner Zu⸗

ſammenbruch der

Folge der Panfk nach der Abreiſe von Präſis
dent und Rezierung in die Erſcheinung . Die geſtrige
Ausgabe von Schatznoten ſwirv allgemein Damil Man ed

Auch der Dampfer „Herzog “ nahm ſieb⸗

Amtliche Nachrichten fehlen ganz . Eben iſt ein heute

daß Nichter Kock ( Koch 2) geſtern verſucht hat

die Gruben am Nand in die Luft zu ſprengen . Er wurde auf
Befehl Dr . Krauſes verhaftet und befindet ſich unter Anklage den

Gefängniß . Die Regierung hat heute für eine

Million Eſtrl . Schatznoten , geſichert auf das Staatseigen⸗

Regierunngsmaſchine als
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nigeinhtre egee 7
klärt ſie für ganz zwecklos , da geſtern erſt eine Millionen Pfund
Sterling in Sovereigns aus der Stadt nach Lydenburg be⸗
fördert wurde . Beſonders unter den Staatsbeamten iſt die
Stimmung ſehr bitter , da deren Gehaltsanweiſung für Maf , die
am 29 . ausgegeben wurde , nicht ausgezahlt worden iſt . Sie
und ihre Familien werden einfach ohne Geld gelaſſen . Ueber⸗
haupt herrſcht in amtlichen wie in anderen Kreiſen ausge⸗
ſprochenes Chaos . Eine weitere Panik war geſtern Nachmittag
durch das Gerücht veranlaßt worden , der Präſident habe ver⸗

—2—

fügt , alles noch in den Banken liegende ge⸗
münzte und Barrengold ſolle zu Staatszwecken
requirirt werden . Ein beſonderes Kommando ſollte um Mitter⸗
nicht dieſen Auftrag ausführen . Als die Kunde ruchbar wurde ,
thaten ſich die Beamten zuſammen zu gemeinſamem Handeln und
benachrichtigten den Richter Gregorowski und den Bürgermeiſter
Potgieter , jeder Verſuch , Gold zu entnehmen , werde von ihnen
mit bewaffneter Hand zurückgewieſen werden . Viele Einwohner
verſprachen , den Banken beizuſtehen , und rüſteten ſich zur Ab⸗
wehr

Telegramme .

London , 6. Junf . Lord Roberks meldet aus
Pretoria von geſtern : Kurz vor Eintritt der Dunkelheit
geſtern war der Feind faſt aus allen Stellungen geworfen ,
Hamiltons berittene Infanterie verfolgte ihn bis auf 2000
Dards von Pretoria . Der Feind zog ſich eilig durch die Stadt
zurück . Es wurde ein Parlamentär geſandt , welcher die
Uebergabe der Stadt forderte . Botha ſchlug einen
Waffenſtillſtand vor , um die Bedingungen der Uebergabe feſt⸗
zuſtellen . Roberts ließ jedoch ſagen , die Uebergabe müſſe
bedingungslos ſein , ſonſt würde er bei Tagesanbruch in
die Stadt einrücken . Botha erwiderte : Er habe beſchloſſen , die
Stadt nicht zu vertheidigen , er vertraue darauf , daß Frauen ,
Kinder und Eigenthum geſchützt würden . Die drei höchſten
Eivilbeamten kamen 1 Uhr früh zu Roberts und erklärten , ſie
würden die Stadt übergeben . Die Gattin Krü gers und
Botha ſind beide in Pretoria . Einige britiſche Ge⸗
fangene ſind weggeſchafft , die Mehrgzahl befindet ſich jedoch
noch in Waaterfall . Ueber 100 Offiziere waren in Pretoria .

* London , 6. Juni . Lord Roberts berichtet : Das 13 .
Bakaillon der Imperial Meomanry wurde am 31 . Mai in der
Nähe von Lindley gezwungen , ſich einer weit überlegenen Streitmacht
zu ergeben . Lord Methuen machte einen ausgezeichneten
Marſch , um die Peomanry zu befreien . Er legte innerhalb 25 Stunden
44 Meilen zurück , kam jedoch zu ſpät . Lord Methuen griff2 —3000
Buren an und warf ſte nach mehrſtündigem Kampfe vollſtändig
zurück .

1. 4 4

Die Uuruhen in China .

Paris , 5. Juni . Im heutigen Miniſterrathe
theilte der Miniſter des Aeußern Deleaſſé mehrere Tele⸗
gramme über die Lage in China mit . Der franzöſiſche
Geſandte in Peking erbittet ſich im Einvernehmen mit den
übrigen diplomatſſchen Vertretern energiſchen Schutz der fremden
Staatsangehörigen . Der Admiral Courejolles wird mit ſeinen
Schiffen demnächſt vor Taku erwartet .

— 21 1
. Menke , ch- Ingenieur
Maschinenteehnisches Bureau .

2 — Gutachten , Taxationen 49040
— Bureau ) 1

„ 2, 4. ir Patentschutz .

Topfuaſcen für Dunlel
iſt bei entretender warmer Witterung von

größter Wichtigkeit .
Nicht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des

Kopfes und der Haare dieſelben von Schmutz , Staub und
den läſtigen Kopfſchuppen gründlich gereinigt werden ,
ſondern es werden auch die bereits abgeſtorbenen und ver⸗
nachläſſigten Haare zu neuem Wachsthum angeregt , beſonders
durch forgfältiges Ausſchneiden der geſpaltenen Haarſpitzen .
Meine wirklich ſeparaten beiden Daten⸗Friſir⸗Salous ſindmit den auerkannt beſten Apparaten zum Ko fwaſchen und
Haarxtrocuen ausgeſtattet und empfehle ich dieſelben zur gefl.
Benützung . ind augeſchloſſen , da die Haare
vollſtändig getrocknet werden . 48941

Aufmerkſame Bedienung . Mäßige Preiſe .

Hch. Urbach , eefie
Flanken D 3 , 8 .

Erkältungen f

Bel stilſenden Frauen hermehrung
und Verbesserung der Milch :

dementsprechend schnellere
Gewichtszunahme der

Szuglinge .

Hährstoff Heyden
Gergestellt aus hühnerel )

15
garderobe in kurzer Zeit . Ho⸗tark
Norar M. 20. Erfolg wird2 175 Bestes Verdauungsmittel D 3 , 7 Mannheim D 3 , 13 2 daren Anmeldungen im — —— Waſche⸗Fabrit . Betten⸗Fabrik . K

—Ati
E . M. Weidner . g eRrältigend . Hrogenhandſungen . CC Auch im KleidermachenGeas⸗ u . Getreidemäher . Garbenbinder .58381

* VLond oen Der Reuter ' ſche Korreſpondent in
h beſuchte Huangt ſu in Be⸗

zitung von E tion nieder⸗
gebrannt .

zerſtören .

Auch iſt
Der Befehlsinhab r der chineſiſchen Truppen , die die Bahn

bewachen , meldete , 200 Mann ſeien davon gelaufen und hätten
nddie en 50 Letztere he gut gefochten

Mann im
und getödtet .0 Box

ſollen in dem durchbrochenen Gelände
wird , beträ 19

ehrere , die weggelaufen waren ,

geſchnitten ſein . Wie berichtet
t der Verluſt 60 Mann . Wir bargen zwei Leichen , die

entſetzliche Verletzungen hatten , desgleichen mehrere Verwundete . Wir
ſahen Banden von Boxers das Land durchſtreichen , die jedoch Züge
nicht angriffen . Alle chineſiſchen Bahnbedienſteten
verlaſſen ihre Poſten , obwohl Truppen zu ihrem Schutz
abgeſandt worden ſind , ſo daß ſich dieſe Maßregel als nutzlos erweiſt .
Auch die zum Schutze von Fengtai beorderte Truppe von 250
Mann iſt geſtern früh nach Lukontſchiao geflohen , als ſie die Nachri⸗
von den Vorgängen bei Huangtſu erhlielt .

Telegramme . ;

London , 6. Juni . Wie die „ Daily Mail “ aus
Schanghai erfährt , hätten 2000 Koſaken den Beſehl erhalten
nach Peking zu gehen .

» Waſhington , 6. Juni . Reuter⸗Meldung . Admiraf
Kempf telegraphirke aus Taku , ein Gefecht habe begonnen .
Ich landete noch 50 Matroſen und ein Bataillon Seeſoldaten .5

Tientſin , 6. Juni . Reuter⸗Meldung . Nach den
letzten Nachrichlen aus Paotingfn iſt daſelbſt in der ver⸗
floſſenen Nacht alles wohl geweſen, obwohl die Gefahr groß
war . Da die chineſiſchen Bahubedienſteten aus Fengtai geflohen
ſind, ſo ſind die Fremden , welche nach Peking gereiſt waren ,
wieder zurückgekehrt . Es werden noch gegen 200 Mann aus⸗
ländiſche Truppen erwartet . Heute früh war die Stadt
Tientſin in ſehr großer Aufregung .

* . *

( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers . “ )
Berlin , 6. Juni . Die „ Berliner Politiſchen Nach⸗

richten “ melden , der Kaiſer werde der Schulkonferenz
nicht beiwohnen . — Nach dem gleichen Blatte ſollen Er⸗
wägungen ſchweben , die Kanalvorla ge im Landtage in
einer Sondertagung im Spätjahre einzubringen . Dasſelbe
Blatt ſtellte außerdem feſt , weder im Reiche noch in Preußen be⸗
ſtehe die Abſicht , in naher Zeit neue Conſols zu begeben .

Buenos Aires , 6. Juni . Durch ein heute erſchienenes
Dekret iſt die Beulenpeſt für erloſchen erklärt worden .

Getreide .
Mannheim , 5. Juni . Bei unveränderten Forderungen bleibt

die Stimmung ruhig . Preiſe per Tonne eik Rotterdam : Saxonska
M. 132 —135 , Südruſſiſcher Weizen M. 125 —141 , Kanſas II . M. 122 . 50
bis M. 124 . 50 , Redwinter M. 129 , La Plata fag . M. 124 —125 ,
feinere Sorten La Plata M. 128 —130 , Ruſſiſcher Roggen M. 113 ,
Weſtern⸗Roggen M. —, Mixed⸗Mais M. 8850 , La Plata⸗Mais ryeterms M. 80 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 106 . Weißer amerik . Hafer

Vorzügliches Aur⸗ u .
ckend,
von ganz beſonderer Wirkung .

ſtaurants ; ferner beim Haupt⸗Depot f

Goruntitt t el 1

Bettfedernn Jaunen ;

Eutenfedern

ißeSansfchem , „ „ „ „ —. 230,275f
ilbetweiße „ „ „ „ „ „ —350/4 —

M. 103 , Ruſſiſcher Mittelhafer M. 99 . —105 , Prima ruſſiſcher HaferM. 106 —116 .

Baden - Badener Thermalwasser
mit Kohlenſäure .

ſehr gut bekömmlich und

Näheres durch Proſpekte .
VBerſandt : A. Vogel , Baden⸗Baden .

Erhältlich in den Apotheken und Drogerien , ſowie in allen Hotels und beſſeren

Telephon 1802 .

einig

7

te U. gewaſchene

. Pfp.p. N. an . —, . 20, 10

FCDaunen
Wachenheim ½ .

54523

Mannbem , 6. Junt

Waſſerſtandsnachrichten vom Mouat Juni ,
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 1III . 6 . Bemerkungen :
Konſtan ; :
Waldshut . „ „ 3,22

Hüningen . 2,85 Abds . 6 Uhr⸗
N. 6 U .

Lauterburg 4,68 Abds , 6 U.
Maxan „ „ 4,76 2 Uhr
Germersheim „ „ 4,34 . - P. 12 U .
Maunheim 4 , Mgs . 7 U .
Mainz 33 35

Fie 2 U.
Binne ! n 10 U.
Fanßk‚ 28 2,59 2,602,58 2 U.
Kobien J257 2,64 2,67 2,61 10 U.

2,63 2 U.
Natbß 201 2,05 2,07 6 U.

vom Neckar :
Maunheim 44,82 4ů,28 4,204,11
Heilbronn „ 11,00 0,930,82 0,72 PF. 7 U.

Köſtliche Gerichte .
So manche Hausfrau bereitet mühelos viele köſtliche Gerichte von

Brown u. Polſons Mondamin . Bei geringer Mehrausgabe laſſen ſich
leicht in kurzer Zeit Mondamin⸗Flammris
Eierſpeiſen,⸗Aufläufe , ⸗Deſſerts ſchnell zurichten . Brown u. Polſons
Mondamin , mit Milch gekocht , wird der leichten Verdaulichkeit wegen
don Aerzten für Kinder und junge Mütter gern empfohlen ,
Mondamin iſt überall käuflich . Brown u. Polſons neue Recepte ſind als
ein Büchlein bei deutlicher Adreſſe Berlin G. 2 koſtenlos zu haben .
Engros bei Baſſermann & Herr ſchel , Mannheim .

535233

⸗

Fleisch -
Extract

aus bestem Oehsenſleisch mit löslichemnährendem
Hleisch - Kiweiss Ubertrifft trotz pilligeren Preises
alle Liebig ' schen Extracte an Nährkraft u. Wohl⸗

geschmack und ist in allen besseren Drogen - , Deli -
datessen·u . Oolonialwaaren - Handlungen au haben

44066

Médeeine Nouvelle .La
Aſthma , Rheumatismus , Gicht , Neuxraſthenie ,

Lungen⸗Tuberkuloſe , Iſchias , Lähmung , Taubheit ,
Geſchwülſte , Hautkrankheiten , Leber⸗ und Nieren⸗

ikleiden , Krankheiten der Harnorganen , — friſch oder
veraltet — werden gänzlich geheilt , durch die vita⸗

liſtiſchen äußerlichen Behandlungen der
Mödecine Nouyelle , die ſeit 17 Jahren überall in
der Welt mit Erfolg angewendet werden . Wir

rathen den Kranken , die es ſatt haben , unnöthige
Arzneien zu nehmen , die deutſche illuſtrirte

Broſchüre zu verlangen , dieſelbe wird ihnen
norgL unentgeltlich und franco zugeſandt und enthält

oe Niitoscneveurtas vollſtändige Auskunft über die äußerlichen Be⸗
handlungsweiſen der Mödeeine Nouvelle — das bedeutendſte
mediziniſche Inſtitut von Frankreich . — Konſultationen werden inallen Sprachen unentgeltlich ertheilt , von den Doktoren Perandorund Dumas . Man ſchreibe an das Hötel de la Medecine Nouvelle

Tafelgetränk , äußerſt angenehm ſchme⸗
wegen ſeines hohen Lithiumgehaltes

ür Mannheim , Ludwigshafen und Heidelberg :
Wilh . u . Friedr . Kuhn , Mannnheim, F , 1 .

54702

19. Rue de Lisbonne , Paris . 52066

J ochdlucteunt Compount-Locmobfſen,
stets vorräthig od - inArbeit ,auch miethwelse mit Torkaufsrecht .
gebrüder Lutz , Maschitenfabrik- u, Nestelsthmiede, Darmstadt . 49758
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Men , , ee ,

L . Steinthal

1 duſin
Mache dem tit . Publikum , ſowie

meinen werthen Kunden hiermit die

erg . Mittheilung , daß ich meine

Badeanstalt
in unveränderter Weiſe für dieſe Saiſon
weiterführe und bitte um ferneren ge⸗
neigten Zuſpruch. Hochachtungsvoll
b40 : Louise — — 0PPPPFPCC

Telephon. dhaustetegTaphen-Anlagen.
Von I . Juli ab : in meinem Hause

heinhauserstrasse 8. 2

empfiehlt ſich Obige .

Iuſchneidekurs .
Vollſtändige Aulsbildung im

Zuſchneiden , Richten u.
probiren . Damen⸗u. Kinder⸗

An⸗

54095

er Lapeberd fgging. ue en, Buele
P 6,19. Taleen gl . venggugß Be

ee

tese en Sneemade LAndhgthschafts-Gcsgfschaf
Hötalatonsgeschaft

4 Donecler ,U .2 ſum Aufaufen eupfohlen.
Specialitat : 52861

und
8 Glas
bei

1,50 .

gegründet 1888 .

Enthaarungs⸗Pomade
entferut binnen 10 Minuten jeden
läſtigen Haarwuchs des Geſichts

rme . 15 u. ſchmerzlos .
8 u häaben

Th . von Eichstedt , N 4, 12,
Meditinalbrogerie 3 rothen Kreuz ,

General - Depositair der Fabrik

Carl August Mayer, Sfuftgart,
egen Geſchäfts⸗Verlegung verkaufe

ich meine ſämmtlichen Kaſten⸗ u . Polſter⸗
Möbel zu ſtauuend billigen Preiſen . 33795

Joh . Niebergall , Möbelgeschäft 7 3. 8 .

51497

—

—

⸗Puddings , Milch⸗ und

CPP

0

22

—

—

22

rrcc



zon
ſich
ind
ns

zen
en.
als
en.

1

„
——

1

D SDerie .

Feetf
Maul⸗ u. Ktauen⸗

( 257 Nr. 534
2

hiermik zur 5
liß , daß in den Ge
heim, Bezirksamt
Hannſtadt , Bezirksan
hafen a. Rh. , die 9
Klauenſeuche ausgebro
und für Hardheim der 8

5

Verordnung vom 19. Dez. 1835
in Kraft geſetzt wurde . 54671

Mannheim , 1. Juni 1900.
Großh . Bezirksamt :

Sternberg .

Bekauntmachung .
Nr. 12240 . Ueber den Nach⸗

laß des am 21. Februar 1900
dahier verſtorbenen Glaſermeiſters
Karl Appel wurde unterm

heutigen die Nachlaßverwaltung
angeordnet und Waiſenrath

FKarl Becker hier zum Nach⸗
laßverwalter ernannt . 54672

Mannheim , den 30. Mai 1900.
Gr . Amtsgericht 4.

Dr . Koch .

2 Sgnt
Zahlungsaufforderung.

Wir machen darauf aufmerkſam ,
daß das zweite Viertel der ſtäd⸗
tiſchen Umlagen für 1900
auf 1. Juni d. Is . fällig war
Und erſüchen ergebenſt , die ſchul⸗
digen Beträge bei Vermeiden der
perſönlichen Mahnung gefälligſt
anher zu entrichten . 54530

Wir fügen bei, daß jeder
Staatsſteuerpflichtige zur Zah⸗
lung ſtädtiſcher Umlagen ver⸗
pflichtet iſt und einen Forderungs⸗
zettel bei uns erheben kann , wenn
ein ſolcher etwa nichtan ſeine
Adreſſe gelangt ſein ſollte.

Mannheim , 5. Junt 1900.
Stadtkaſfe :

Röderer .

Accordvergebung
von Bauarbeiten .

Die zur baulichen Unterhaltung
der Zollkaſſengebäude in Mann⸗
heim genehmigten Maurer⸗
Zimmer⸗, Schreiner⸗, Schloſſer⸗
Spengler⸗, Dachdecker⸗ , Glaſer⸗ ,
Tüncher⸗ , Tapezier⸗ u. Cement⸗
Arbeiten ſowie Parkettboden⸗
lieferung ſollen im Submiſſions⸗
wege in Accord gegeben werden .

ie Arbeitsauszüge aus dem
Voranſchlage ſind auf unſerm
Geſchäftszimmer ( Zollbauburegu ,
Schloß , linker Flügel ) erhältlich
und die Uebernahmebedingungen
daſelbſt zur Einſicht aufgelegt .
Die auf Einzelpreiſe zu ſtellenden
Augebote ſind ſpäteſtens bis
Samſtag , den 16 . Juni d. . ,

BVormittags 9 uhr ,
verſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen an unter⸗
zeichnete Behörde einzureichen .

Maunheim , den 2. Juni 1900.
Gr . Bezirksbau⸗Inſpektion :

Schaefer , 57658

Heffenkliche Herſteigerung .
Im Auftrage des Herrn Rechts⸗

anwaltes Dr . Müller hier werde
ich am 54620
Donnerſtag , 3. Juni 1900 ,
Vormittags U uhr ,
im Hofe Q 4, 5 hier :

Ein braunes Wallachpferd
gem. 88 379, 373 H. G. B. gegen
Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheim , den 5. Juni 1900.
Nopper ,

Gerichtsvollzieher , B 4, 14.

Zwangs⸗Verſteigerung .
Donnerſtag , 7. Juni 1900 ,

Nachmittags 2 uhr
verſteigere ich im Pfandlokale
4 , 5 hier im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich gegen baare
Zahlung! 54711

Kommoden , Schränke , Verti⸗
kow, Kanapee , „ 2 Betten ,
2Nähmaſchinen , Stühle, Spiegel,
Bilder , 1 größere Wirthſchafts⸗
einrichtung , 2 Billards , 4200
Cigarren , Schnaps u. Cognac ,
16 Fl. Kalſerſekt , 1 Hängelampe
und verſch , Spezereiwgaren .

Mannheim , 5. Juni 1900.
Feißkohl , Gerichtsvollzieher ,

Maunheim . 54711

Verſteigerung .
K 4, 8. K 4, 3.

Donnerſtag , den . ,
Freitag , den 3. d. Mts . ,
leweils Morgens 10 und Mit⸗
tags 2 Uhr anſangend , werden
in meinem Verſteigerungslokal
K 4% 8 nachverzeichnete Gegen⸗
ſtände gegen Baarzahlung ver⸗
ſteigert ? 54570

12 vollſt . Betten mit Roſt und
Matratzen 12 Waſch⸗ und Nachl⸗

Lüſche mit Marmorplatten , verſch .
Commoden , Sophas , Divan u.

Chaiſelongs , 8 Kleiderſchränke ,
Tiſche und Stühle , ſowle Spie⸗
gel, 10 „Handtuchgeſtelle , gepol⸗
ſterte Bäuke füüir Wirthe ſehr ge⸗
eignet , mehrere Waſchgarnituren
und Küchengeſchirr zc. ꝛc, wozu
freundlichſt einladet

0 92 5 Bermann .
Die Verſteigerungsgegenſtände

befinden ſich alle in ſehr gutem
Zuſtande und können Donners⸗
tag Morgen in meinem Verſtei⸗
gerungslokal angeſehen werden

Pferd-Perſteigerung .
Saniſtag , den 9. Juni 1900 ,
tlee Vormitt , 11 uhr ,
laßt das Großh . Gendarmerie⸗
Diſtrikts⸗FommandoMannheim
5 ſaſſ Schneckenhof des Großh .
Schloſſes in Mannheim ein zum
Gendärmeriedienſt nicht mehr
geeignetes Dienſtpferd gegenBaar⸗
zahlung öſſentlich verſteigern .

Damen finden liebevolle
Aufnahme bei Frau Schmiedel ,
Hebamme , Weinheim a. . ,

Lroßſ. Hablf Tlaals⸗
CLiſenbahnen . 54628

Zu dem Neubau einer fünf⸗
ten Landgüterhalle auf dem

Hauptgüterbahnhof in Mann⸗
heim ſollen die Grab⸗ Maurer⸗

1Steinhauer⸗ ( rothe Neckarthal⸗
ſandſteine ) , Verputz⸗, Zimmer⸗

Schreiner⸗ , Glaſer⸗ , Blechner⸗
u. Tüncher⸗Arbeiten im Wege

öffentlicher Verdingung einzeln
oder im
werden .
Koſtenanſchläge , in welche von
den Bewerbern die Einzelpreiſe
einzutragen ſind , werden auf der
Kanzlei des Unterzeichneten , wo⸗
ſelbſt auch die Pläne und Be⸗
dingungen zur Einſicht aufliegen ,
auf Verlangen abgegeben.

Zeichnungen und Bedingungen
werden nach auswärts ' nicht
verſandt .

„ Die Angebote ſind längſtens
bis zu der am 18 . Juni 1900 ,
Vormittags 11 Uhr , ſtattfin⸗
denden Verdingungstagfahrt ein⸗
zureichen . Für den Zuſchlag
bleibt eine Friſt von 3 Wochen
vorbehalten .

Mannheim , den 1. Juni 1900.
Bahnbauiuſpektor .

Steigerungsapkündigung .
Auf Antrag der Kigentgümer

verſteigere ich in meinem Amts⸗
zimmer dahier , Mittelſtr . 12a ,
1 Treppe , am 54386
Dieuſtag , den 12. Juni 1900 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
das nachbeſchriebene Grundſtück :
Tgb . No. 106. Garten mit
Baulichkeiten , 11. Querſtr . No. 9
und Langſtraße No. 73 und 75,
im Maße von 339 qm.

Ich bin zur Ertheillung des
Zuſchlags ermächtigt , falls ein
Gebot von 13,246 M.

Dreizehntauſendzwei
ſechsundvierzig

gethan wird .
Die Verſteigerungsbedingungen

können in meinem Amtszimmer
Nachmittags zwiſchen 3 u. 5 Uhr
eingeſehen werden .

Mannheim , 28. Mai 1900.
Dr . Carlebach ,

Großh . Notar .

Heugrasverſteigerungen.
DasGGroßherzoglichedomänen⸗

amt Maunheim verſteigert den
diesjährigen Heugraserwachs von
den ärariſchen Wieſen ſeines

wie folgt :
Mittwoch , den 13 . Juni l. . ,

Vormittags 11 Uhr ,
im „ Badner Hof “ zu Mann⸗
heim G 6, 3 von 5 ha, Herzogen⸗
riedwieſen ( Looſe 83 bis mit 91)
auf Gemarkung Mannheim ;
Freitag , den 15. Juni l . . ,

Vormittags 9 Uhr ,
im „ Karpfen “ zu Sandhofen

Ganzen vergeben

Inſel ;
Samſtag , den 16 . Juni l. . ,

Vormittags 9 uhr ,
im „ Relatshaus “ von 44 ha
Backofenwieſen der Gemarkung
Seckenheim ;
Montag ,den 18. und Dienſtag ,

den 19 . Juni l . . ,
jeweils Vormittags 9 Uhr ,

im „ Pfiug “ zu Brühl von ssohs
der Gemarkungen Brühl , Edingen
und Schwetzingen ;
Freitag , den 22 . Juni l. . ,

Vormittags 10 Uhr ,
Sandtorf von 41 ha auf
er Gemarkung . 54660

Nichtbadiſche Steigerer und
Bürgen haben ſich über ihre
Zahlungsfähigkett durch glaub
hafte Zeugniſſe ihrer Heimaths⸗
behörde auszuweiſen .

5755

Eitrone

Orangen
Brauſepulver

Mineralwaſſer
Tafelwaſſer

Natron

Weinſteinſäure
Brauſelimonade

Saure Drops
Himbeerſaft

Cognac
empfiehlt 51682

Joh. Schreiber,]
5 0% 2

G 4, 10, E 5, 1, R 8, 15,
Schwetzingerſtr . 24 u. 73 ,

Mittelſtr . 58, Jungbuſch
ſtraße 4, Gontardplatz 8
Neckarau , Waldhof undß

Frankenthal .

Billigſte beſte 51842

Farbwaaren ,
Bodenlacke

ver Pfo . 50 Pfge ,
bei 10 Pfv . à 45 Pfg .

Bodenwiehse ,

Parquetbodenwichſe billigſt .
Gebr . Koch, F 5, I0 .

WM . 115 bis 125,000
als erſte Hypotheke auf
iGckhaus in prima⸗prima
Geſchäfts⸗Lage Mann⸗
heims aufzunehmen ge⸗

fucht . Mietherträgniß über
13,000 Mark per Jahr .

Off . unt . K. 62116 b . an
SHaaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G . , Maunheim .

Tüchtige Kleidermacherin

nimmt noch Kunden nur im

Hauſe an. N 3 , 14 , 3. St .

Mittelgaſſe 41. 48219 Voxderhaus. 53982

u 150 ha auf der Frieſenheimer2

eis Berkündigungzölafl.
Caſino⸗Geſellſcaft .

Die Bibliothek bleibtmeittwoch
den 6. Juni geſchloſſen .
54559 Der Vorſtand .

Mannh . Turnerbund
Germania .

Sountag 5 „10. Juni 1900

Männerriegen⸗Turnfahrt
Baden⸗Baden ,

Badner Höhe , Plättig , Sand ,
Hundseck , Gertelbachfälle , Büh⸗ liefern ſind und iſt in dem Offert der Zuſchlag für den Fuhr⸗

„erthal . 54690 lohn dahin , pro geſtellt , ausdrücklich zu Naaen
Abfahrt Samſtag Abend s Uhr Mannheim , den 2. Juni 1900. 54674

8 Min . Näh . Turnhalle . Stadtrath :
Der Turnrath . Ritter . Schiruska .

Bekanntmachung .
Die Lieferung der Brenn⸗

materialien betreffend .
Nr. 17018 J . Die Stadtgemeinde Mannheim bedarf

1900/1901 folgende Breunmaterialien :
ca. 200 Ster grob Buchenſcheitholz , 5

„ 21000 Centner Ruhrer Steinkohlen , beſter Qualität ,
5 800 Centner Nußkohlen , prima Qualität , gewaſchen

und geſiebt ,
5800 Cenktner Anthrazitkohlen , beſter Qualität ,
531300 Centner La. Maf inenkohten ,

150 Centner Schmiedekohlen ,
„ 7100 Centner Ruhrer Brechkoaks ,
„ 80 000 Stück Lohkäſe .

„ Angebote für die Lieferung mit ſpezieller Preisangabe ſind
bis ſpäteſtens

Montag , den 18 . Juni , Vormittags 11 Uhr ,
im Ane 3. Stock , Zimmer Nr . 28/27 , verſchloſſen und mit
der Aufſchrift : Brennmaterfaltenlieferung “

Kilch
f einzureichen ,

woſelbſt auch die Lieferungsbedingungen erhältlich ſind .
Nach obigem Zeitpunkte einlaufende Angebote finden keine Be⸗

rückſichtigung .
Unter obigen Brennmaterialien befinden ſich auch Kohlen ,

welche nach den Stadttheilen Käferthal⸗Waldhof und Neckarau zu

pro

0

Laudwirthſchaftlicher
Mezirksverein Mannheim.
Die Verſteigerung der noch

nicht abgehollen Gewinne der
Mannheimer Pferdemarktlotterie
findet am Donnerſtag , den 7 .
Junt , Mittags 12 Uhr im
Badner Hof dahier gegen
Baarzahlung ſtatt .

Zur Verſteigerung kommen
folgende Gegenſtände : 54584
—

08
S Gegenſtand

8
—

11 4/ 990 1 Aufſatz ,
2 1387674] / 1 Paar Pierdedeck
3 17ʃ63232J 1 Cafsgedeck mit

12 Servietten .
4 310875260 1 Otz. Handtücher .
5 5379119f 1 Korb .
61 66048081] 1 Dalli⸗Bügeleiſen
71 9320117 1 woll . Pferdedecke
80 9626682J 1 Cigarrenetui ,

Stahl ,
91104/72425 1 Paar Pferdedeck.

100152ʃ70160ʃ 1 filb. er,
11J158862804 ] 1 Bild ,
121172J480910/1 Rauchſervice ,
13192J665610 1 Tintenfaß ,
142088829260 1 Brodkorb ,
1521898727 1 Waſchgarnitur ,
16229,28259 1 Pferdedecke,
17252ſ95222 1 Thermometer ,
18261J 26880 1 Rollwand ,
19J26519966 1 Paar Kreuzzügel
20284 ] 53962 1 Erckergarnitur ,
210292096210 1 ſilb . Chatelaine ,
220305[ 8299ſ 1 Blumentiſch ,
23J308878468] 1 Broche mit Nadel

in Etui ,
24844/70144 / 2 Paar Vorhänge ,
25336061219 ] 1 Cafſeé⸗Service .
260641 88135ʃ 2 Ner Vorhänge ,
27035896612J 1 Aktentaſche,
288372862933 ] 1 Barometer ,
200884/56870 ] 1 Papierſtänder ,
30J885976760 1 Regulator mit

Schlagwerk ,
31138797154 ] 1 Kaſſette ,
32390 [ 35801 ] 1 Rind ,
93040655219J 1 Paar Figuren ,
34J42911586 1Damenuhr , Tulla
35434 ] 9992J 1 Reiſedecke .
36044610029 ] 1 Spargelheber in

Etui ,
37/461041299J/ 1 Paar Bettvor⸗

lagen ,
38511J/10860 ] 1 Handtaſche ,
390514/74063 ] 1 Double⸗Herren⸗

Uhrkette ,
40534 ] 81501 1 Cafeédecke,
41/541/95037 1 ſilb . Damenuhr ,
4205430[ 229680 1 Double⸗Herren⸗

Uhrkette ,
430554922980 1 Otzd . filberne

Cafslöffel ,
44 . 59298185 ] 1 Otz. Handtücher
4559421214 / 1 Tiſchdecke ,
46595 [ 68600 ] 1 Jagdmeſſer ,
47598852569 ] 1 Paar Bettvor⸗

lagen ,
480599ſ66725 ] 1 Tiſchtuch mit 6

Servietten ,
DieBerlooſungscommiſſion .

Warnung.
Hiermit warne ich, meinem

Sohn Johaunn Hertel Waaren
auf Kredit zu liefern oder ihm
Geld zu leihen , da ich für den⸗
ſelben keine Zahlung leiſte . zsces

Peter Hertel in Käferthal .

Schwarzwald
Frauenalb

Hotel Kloſterhof.
Neuerbautes , comf. Haus
in Mitte herrlicher Wal⸗

dungen , in hervorragend
ſchöner , idylliſcher Lage.
Proſpekte gratis . 54157

Amzu
Welches Möbeltransportgeſchäft

unternimmt einen Umzug von
Eltpille a. Rh, nach Manuheim
bis zum 15. Jun. Gefl . Offert.
mit Preisaugäbe unter Nr. 54517
au die Expedition d. Bl. 54517

ür geſund . hübſchen Knaben
F von 2 Jahren werden Adop⸗
tiveltern geſucht .

Ofſerten unter Nr . 54510 an
die Exped . d. Bl.

zu verleihen .Badewannen Karl Schatt
Blechnermeiſter u. Inſtallateur ,
51508 4 1. 20.

Klee⸗Verſteigerung .
Donnerſtag , den 7. Juni 1900 , Vormittags 11 uhr ,

wird im Grünen Haus , Lit . U1 , 1, die erſte Schur Klee
öffentlich loosweiſe verſteigert und zwar :

Von der 1. Kuhweidegewann ca. 70 ar
* 7 2. „* * 50 „
5 3. 7 n 86 1
* * 5. 5 1＋ 50 ＋
„ den langen Rötter 5
„ der 4. Sandgewann
0 7 „
* 1 36. 1 77 18 *
* 1 74. * * 20 1
1 „ 76. 1 * 18 „
„ „ 10. Quergewann ee

Mannheim den 1. Juni 1900. — 54469
Städt . Gutsverwaltung

Krebs . — 5

ürstenhaus “0„ Fürstenhaus
Café Friedrieh Huft Restaurant

O7 , 12 , Heidelbergerstrasse .
Angenehmer Familien⸗Aufenthalt .

Höchſt comfortabel ausgeſtattete Räume mit Garten .
—5

Dejeuners , Diners , Soupers , Speisen à la carte .
Ausſchank von Münchener u. Pilſener Bier ,

ſowie Weine renommirter Firmen .

Stadtpark - Restauration
ene 400 .

ff . Café - Gebäck u . Eiserfrischungen .
Diners — Sonpers .

Reichhaltige Speisenkarte .
Anerkannt gute Küche . Civile Preise .

Zum Besuche der angenehmsten Aufenthalt bietenden
Restauration ladet höflichst ein 51832

Oscar Lebeeck , Restaurateur .

Marthahaus , F 7, 9
Hospiz für durchreisende Damen . 54857

Peufton für aleinſtehende Frauen u. Fräuleins .
Zimmer je nach Größe 14 —25 M. monatlich .

Berpflegung I . Kl . 84 Mk. , II . Kl . 39 Mr . ium Monat .

Mittag - u . Abendtisch im Abonnement .

Auentbehtlich fit

jede Jane iſt der viel⸗

fach prämiirte

„ Victoria “ ⸗Handſtickapparat

zur ſchnellen und muſtergiltigen

Herſtellung von Hoch⸗Stickereien
und Smyrna⸗Imitationen in Wolle

und Seide ( Kiſſen , Kinderwagen⸗
decken , Kleiderbeſätze ꝛc. ) auf alle

Stoffe . Preis des Apparates mit

und Uebungsmaterial per Stück

54518

kann ſich nach erfolgter Ausbildung
durch Anfertigung von Stickereien

für mein Geſchäft einen angeneh⸗

Näheres durch Julius

54407

18 Mark 50 Pfennig .

Jede Dame
men Nebenverdienſt verſchaffen .

Ahorn , Maunheim , L 4, 3.
Bunte Hochſtickereien zu Geſchenken aller Art werden

billigſt angefertigt . Stickrahmen in allen Größen vorräthig .

Neu eröffnet 0
Nampfwaſcherei und Badeanſtall

Hilda - Bad
Augartenſtraße 69 .

Den geehrten Hausfrauen , Hoteliers u. Reſtaurateuren
zur gefl. Nachricht , daß ich mit dem Heutigen eine neu
eingerichtete 54487

Dampfwascherei
eröffnet habe .

Durch meine der Nenzeit entſprechenden Maſchinen⸗
anlagen , Verwendung reiner weißer Kernſeife und Ver⸗
meidung jeglicher die Wäſche angreifenden ſchädlichen
Subſtanzen , bin ich in der Lage , allen Anſorderungen eines
titl . Publikums gerecht zu werden und ſehe diesbezüglichen
gefälligen Aufträgen entgegen .

Carl Koch , Augartenstr . 69 .

Meine Bade⸗Anſtalt
iſt der Neuzeit entſprechend ausgeſtattet und empfehle
Wannen⸗ und Brauſebäder zu jeder Tageszeit .

Damenbäder separat .

raden vollzählig an dem

Coloſſennsthenker in Maunpein.
( Neekarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum ,

Mittwoch , 6. Juni , Abends 3½¼ uhr :
Erſtaufführung ! Novität ! Erſtaufführung !

Freudvoll und Leidvoll .
Volksſtück mit Geſang in 4 Akten von L. Hermann .

pollo⸗Cheater Mannheim.
Mittwoch , den 6. Juni 1900 :

Gaſtſpiel des Wiener Gperetten⸗Enſembles .
Zum erſten Male :

Bruder Martin .
Volksſtück mit Geſang in 4 Akten von Carl Coſta . Muſik von

54673 Marx v. Weinzierl .

Panorama am Friedrichsring .
Neu aufgeſtellt ! 30800

Die Schlacht hei Orleans .
„ Täglich geöſſnet von 8 uhr früh bis zur Dammerung .

Kaiser - Panorama ,
0 2 10 gegenüber dem Cafe

9 Imperial .
Geöffnet von Morgenz 9 Uhr bis Abends 10 uhr .

Eine hochintereſſante Reiſe durch das
2

Riesen - Gebirge .
Zur Schneekoppe und der berühmten Petersbacher und

Weckelsdorfer Felſenſtätten . 54484

Mauuheimer Parkgeſelſſchaft .
Mittwoch , 6. Juni von —6 Uhr 54677

Nachmittags - Concert .
Eiutrittspreis für Nichtabonnenten r 20 Pfennig .

Odenwald - Club
Sübfion: Mannheim - Ludwigshafan.

Sountag , den 10 , Juni

IV. Programm - Tour .
Odenwald : Kailbach , Hohberg ,

Reiſenkreuz , Eulbach , Michelſtadt .

Abfahrt 3 Uhr 25 Min . Rückkunft in
Mannheim 8 Uhr 48 Min. Gemeinſchaftl .
Eſſen ca. 5 Uhr in Eberbach . N hzei
ca. 6½ Stunden . Ermäßigter Fahrpreis
M. . 85. 54669

Algemeine Badfahrer⸗Nujon D. C. C.
Haupteonſulat Maunheim .

Donnerſtag , den 7. Jnni er . , Abends präecis 9 uhr ,
findet im Hoftheaterkeller unſere

Monatsversammlung
ſtatt , zu der wir unſere verehrl . Mitglieder hiermit freundlichſt
einladen . 54668

Erſcheinen aller iſt dringend wün⸗
ſchenswerth . Unſer am 1. Juli er. skattüändendes Som⸗
mertest , wie die Betheiligung am Unionseongreß in Straß⸗
burg i. E. bilden den Gegenſtand der Tagesordnung .

Die Vorſtandſchaft .

Maunheimer Alterthumsverein .
Ausstellung

von Kupferſichen Maunheimer Reiſter
des XVIII . Jahrhunderts . 54461

Mit freiem Eintritt an Sonn⸗ u. Feiertagen 11 —1 u. —5 Uhrz
an Werktagen zu denſelben Stunden . Eintrittspreis : 25 Pfg .

Einem pp. Publikum die ergebene Mittheflung , daß ſch
Samſtag , den 2. Juni d. Is . unter der Firma

„Reſtaurant Kaiſerhof“
Brückenſtraße 35 u. 37 im Stadttheil Neuenheim ein ſeines
Wein⸗ u. Bierreſtaurant nebſt Billardfaal eröffnet habe ,

Durch Verahreichung gut zubereiteter Speiſen , vorzüg⸗
lichen Mittagstiſches , reiner Weine u. ſonſtiger Getränke
namentlich den Ausſchank der als vorzüglich bekannten Biere
des Münchener „ Auguſtinerbräu “ u. echten Pilſener Bieres
hoffe ich, den guten Ruf meines Geſchäftes , gleichwie früher im
„ Rodenſteiner “ u. „ Perkev “ auf ' s Neue bethätigen zu können .

Zu recht zahlreichem Beſuche einladend , zeichne
54079 Hochachtungsvoll !

Joſephine Noigt ,
Heidelberg , den 30. Mai 1900.

Kanonier⸗Herein , Mannheim.
Sonntag , den 17 . Juni d . J .

feiert unſer Verein das Feſt ſeiner

Standarten - Weihe .
Morgens 10 Uhr : Sammlung der Feſttheilnehmer

im Lokal zum Eichbaum , P 5. Um 11 Uhr Abmarſch
nach dem Ballhaus , woſelbſt nach Ankunft der Feſt⸗
Akt ſtattfindet .

Abends 5 Uhr :
— W QQFestbhall . -

Es wird dringend gebeten , daß ſich die Kame⸗

Feſte betheiligen .
Der Vorstand .

N. B. Orden , Ehren⸗ ,8 Verbauds⸗ und Dereins⸗
alszeichen ind anzulegen . Bäsig⸗



Aulerricht
BEHLIIZ SCHobl

D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRAMZöSISCH,ENGLISCH
TALIEN . , RUSSsiSCH eic .

Nur Lehrer def
betreffenden

Nationalität .
Nahe an 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u, ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 3216
Prospeste gratlis . franco .

Welt - Ausstellung
2

E MT ' IS .
Spezial - Curs in 20 Stunden für
Au gs - Besucher durch
einen Pariser Professor : Fran -

FPIMmalnel

des Realgymmnaſiums ertheilt
Nachhilfe⸗Unterricht . 54632

Näheres in der Expedition .
255 Gründlicher

Klavier - Unterricht
wird ertheilt . Zu erjr . —

Schwetz ugerſtr . 21, it Laden.

Klavier - Unterricht
ertk mit ſicherem
0 er eine erfahrene

gegen ſehr
1 Zu erfragen

der Erxped. dſs . Bltts

Aunthe 11Ruſik⸗Nuterricht
für Klavier , Guitarre , Flöte ,

Plarinelte , Piston ꝛc.

eilt, be ind r gewiſſen⸗
Ausbildung 51154

. Rumpf , Muſiklehrer ,
22 , 2

S

ei
Zitherunterricht

ertheilt gründlich u. billig , 8408s
lene Blechſchmidt ,

Stock .

11
Für einen 3
Füchagen Juſtallaten

er heäbſichtigt,ein Ladengeſchäft
en, bietet ſich eine
zelegenheitingutem

hier zu miethen oder

Nr. 54087 an
hed. d. B

lehen , Oſſiz , Geſchäftsl . ,
mt. coul .1, ed. Höhe. Rückp. !

alle, Berlin , Heidenfeldſtr . . 75458“

Mark 70000

guf vierfſache Sicherheit ( Haus in
feinſter

— leu , ohlle Vermittelung ,
gabe des Zinsfußes , unk.

N, 34282 an die Exped . ds. Bl

Mark 6000
gegen hypothekgriſche Sicherheit
und gute Bürgſchaft auf 1 Jahr
od. länger zu leihen geſucht . 8d8

Näheres in der Exped . ds. Bl.

M. 4000
gegen liegenſchaſtl . Unterpfand
ſofort geſücht .

Offerten unter Nr . 54680 an
die Exped . ds . Bl. erbeten .

M. 30,000 — als 2. Hypother
auf Privathaus u. Grundſtlick in
Heidelberg , gegen gute u. pünkt⸗
liche Verzinfung , aufzunehmen
geſucht . Offerten unter Nr . 54608
an die Exped . d. Bl.

50— 60000 Mart
erſte Hypotheke , nach ſtadträth⸗
licher Schätzung , geſucht ; eine
weitere zweite Hypotheke von
12 —150 % Mark nach obiger
erſten Hypotheke geſucht. Mieth⸗
einnahme 7000 Mk. 54634

Näh . in der Exped . ds. Bl .

500 —600 MHark
von einem gut ſituirten Ehepaar
geſucht . Zins und Rückzahlung
nach Uebereinkunft .

öfferten unt , A. B. Nr . 54600
an die Exped . ds. Bl .

In Mannheimod Umgebung
ſucht tüchtiger Kaufmann ſich an
Engros⸗ oßer kleinerem Fabrika⸗
tionsgeſchäft zu betheiligen oder
zu kaufen . Discretion wird zu⸗
geſtchert .

Offerten unt . S. W. Nr . 54071
an die Exped . ds . Bl. erbeten .

Tüchtige Kochfran empftehlt
ſich für hier u. auswärts . 5887

äheres C 4, 9a , 3. Stock .

Feine Wäſche wird z. Waſchen
U. nebeſ . 4, Va , 8. St . 54598

Empfehle mich den werthen
Damen im 54577

Weißnähen u. Kleidermachen
Billige und prompte Bedienung .

I 4, 10 , parterre .

Beptüfte Arankenpfegerin
empfiehlt ſich für Kranken⸗ oder

53865Wochenpflege .
F 5. 8. Stock, ——————— —— —

100 Invaliditätsmarken
à 30 Pfg . verloren .

Abzugeben gegen Belohnung
2 18 , 2. Stock Vordeth .

Euklaufer
Eine große geſtromte ulmer

Dogge entlaufen .
2

wird gewarnt . 54635
D 5, 4 , Weinberg .

Spitz
H zugelaufen . Abzugeben

gegen Einrückungsgebühr , 54633
Otto Wenk , Ilvesheim .

Eine däuiſche Hogge
( Weibchen ) grau u. ſchwarz ge⸗
fleckt, geſternzugelaufen . Gegen
Erſtattung der Juſertionsgebühr
und Futtergeld abzuholen .
Miedfeldſtraße 13, Reſtaurat .
Auerhahn . 54652

Geſucht ein Wohnhaus
Preislage 60 —70 00 . , Au⸗
zahlung 15 —20000 Mark , ohne
Agent . Off . u. A. 20 haupt⸗
poſtl . hier . 53933

Gebrauchtes Knaben⸗Nad
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr. 54630 an
die Exped . dieſes Blattes .

einzeln wie1Alte Bücher ſ Biblioth .
kauft azu

höchsten Preisen 29708
A. Bender ' s Antiqu . O4,17 .

Getragene Kleider
Schußſe und Stiefel kauft
A. Rech , & I1, 10 . 49336

An⸗ und Verkauf getr .
Kleider , Schuhe und Stiefel
von Frau Zimmermann ,

53988

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauſt Ir Hebel , K 3, 24 . 16515

Kitferm . Heinrich Berthold
. 7, 9 kauft und verkauft fort⸗

während leere Flaſchen . 11165

ausvertkauf . Jeuſeits desH Neckars ein neues kleineres
8 wegen Wegzugs zu verk.

22,500 M. Offerten unt .
Nr. 54519 an die Exped . d. Bl

1

Mauplätze
in ſehr verkehrsreicher Straße
mit ca . 300 und 590 Qdrm .
Flächeninhalt , mit ſammt
genehm . Plänen bei geringer
Anzahlung preiswerth zu
verkaufen .

Gefl . Off . unt . Nr . 54488
an die Exped . ds . Bl .

. 1 5 87 5
Ein Haus age den
Oberſtadt , das ſich vorzüglich für
Photographen eignet , zu verk.

Jntereſſenten erfahren NäheresF J
liche Anfrage unter

538 g. d. Exp. d. Bl.
r Nähe des Induſtrie⸗

hafens einBauplatz zderkaufen .
Näheres in der Expedition

Blattes . 53944

Guto⸗Verkauf
tu der Pfalz . Circa 120

Morgen , dabei 22 Morgen
Wieſen , mit kleiner An⸗

zahlung , Familienverhält⸗
niſſe halber , billig zu verk .

Offerten unter A . B .
Nr . 54681 an die Exp.

Für Baumeiſter!
Eine eiſerne Säule 3,40 ml . ,

16 em dick, ſowie eine noch neue
eiſerne Thüre 2 m . , 1 m br
zu verkaufen . 54228

Bahnhofplatz 9.

2 große eiſerne Back⸗

mulden , 1 große Werkbank
mit Geſtell , 1 großer Brod⸗

ſchrauk, 1 Mehlkommode ,
1 Theke, 1 Decimal⸗ und
1 Schnappwaage ꝛc. in

Lit . J I , 1, 2 . St .

ſofort billig zu verk .
8

beſſere Qualitäten
land Gmaß . Preiſe . 48757

Demer CLhafen .
Muſikwerke , Markt . “

7 ( Steingräber ) , ge⸗Pianino
braucht , ſehr gut

erhalten , billig zu verkaufen .
Zu erfr . i. d. Exp .d. Bl. 5125

in ganz neues Piaub ,
noch nicht geſpielt , iſt
Umſtände halber ſehr
billig abzugeben . Auf
Wunſch Garantie und
Terminzahlung . 53324

Anzuſehen in Ludwigshafen ,
Ludwigsſtraße 40 , 1 Tr .

Herren-Tourenrad ,
faſt neu , ſofort billig zu verk.
Zu erfr . B 5, 8, 2, St . r. 54204

Sehr gut erhaltenes

Damenrad
zu verkaufen . 54209

Näheres in der Expedition .

Tahrrad , ſaſt nen höchelegant] per ſofort geſucht .
leichtes Tourenrad , Marke Cteve⸗

Stland , preiswerth zu verk , 54169 Fr . auch ,
„ . 3, 4. Steg, 2 13. 5 —

54676

Vor Ankauf

4 * U erker

Ein nochfaſtnenes Touxenrad
ſehr billig zu verkaufen . 54092

H4 , 19/20 , 3. Stock .

Guterhalt , verſtellb . Kinder⸗
ſtühlchen , ſowie ein zweiſitziger
Sportswagen zu verk . 54608
G3 , 6, Jungbuſchſtr . 3, 2 Tr .

Eine 54625

Ladeneinrichtung
für Spezereigeſchäft , faſt neu ,
billig zu verkaufen .

Ein faſt neues Pianind wegen
Umzugs ſofort ſehr billig zu verk
Näh . K 1, 2, 3. Stock . 39459

Näheres Augartenſtr . 13, part .

Gu erhalt . Thüren , Fenſter ,
Läden mit Gewände zu

verkaufen . P 7, 14 a.
Eine Ztheilige — —
Rosshaarmatratze

billig Ju verkaufen .
E 4 2, 4. Stock links .
Aeltere Möbel : Großer run⸗

der Tiſch , Schrank , Sekretär ,
Klavier billig zu verkaufen .
84439. Mittelſtr . 54 , 2. St .

Ein 83 Ps Deutzer Cas⸗
motor neueſter Konſtruktion iſt
wegen Geſchäftsveränderung zu
verkaufen . Derſelbe kann noch
kurze Zeit in Betrieb beſichtigt
werden . J 5, 2. 54567

Gut erhaltener Ladenſchrank
zu verkaufen L 15, 9. 54153

2 gebrauchte große 54616

Eisschränke
ſowie Gartenſtühle und Tiſche
zu verkaufen . 54616

Dauiel Aberle , G 3, 19.

3* verkaufen : Eisschrank ,
0 gut erhalten . 54607

Näheres Luiſenring 1½/ 8. St.
Rettlab . m. Roſt , 1 Spiegelſchr , 1
Vertikow , 1 Waſchkom . m. Mar⸗
morpl . , 1 Nachttiſch , 1 Chiffonnier ,

53535

Deckbetten , Kiſſen,Spiegel , Stühle
bill . 3. v. T 5, 16 , part . 53561

3 gebrauchte eiſerne Nessel
bill. 3. verk, J 8a, 6. 52349

Eine Roßhaar⸗Matratze
billig zu verkaufen . 54689

G 5, 17, 3. Stock .
—
Eine Hebmaſchine

mit Drahtſeil und Rolle faſt neu
zu verkaufen . 54631

2 Näh . Riedfeldſtr. 36, 1. St .

ägen , 1 Bandſäüge
und 1 Gasmotor wegen Um⸗
zugs billig zu verkaufen bei

Maner & Haußer ,
3, . 1

Abbruch -
Material .

Faſt neue Thüren , Fenſter mit
Gewänder , Bord , Sparren , Bal⸗
ken, Waſſerſteine , Oefen und
Sonſtiges , faſt neu , ſehr billig zu
verkaufen .
„ Andreas Körner , J 1, 11.
Lagerplatz Waldhofſtraße neben
Chöcoladenfabrik Gruber & Co.

Auch werden Abbrüche zu jeder
Zeit übernommen . 54614

Eine gut erhaltene Marquiſe
mit Eiſenkonſtruktion billig zu
verkaufen 51188
Näh . O. Gerber , D 2,15 .

Holzkohlen zu verkaufen .
Karl Schatt , Blechnermeiſter

51507 u Inſtallateur , J 1, 20.

Ein Rappe ( Jjäht ) , flotter
Gänger nebſt Dogcart , zu ver⸗
kaufen . Näh . im Verlag . 52820

Ein Dalmatiner⸗Hund , ſel⸗
tener Raſſe , mit braunen Flecken
zu verkaufen , 0 5, 15. 53148

Bernhardiner
2½ jährig , ſehr ſchönes , großes
Exemplar , wie wenig erhältlich ,
ausgez . Hofhund ſehr wachſam ,
wird Mangels Platz , preiswerth
abgegeben. 54298

H2 , 3 2 . Stock .

Flellen finden
Stelleſuchende jed. Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
meine Bakanzen⸗Liſte . 28107
W. Hirſch Berlag , P 6 , I .

Vertreter⸗

Geſuch.
Für den Verkauf von Schant⸗

Büfets an Brauereien u. Re⸗
ſtaurationen werden tüchtige Ver⸗
treter geſucht . Bewerber , welche
in dieſer oder ähnlichen Branchen

50
55 gereiſt haben , erhalten den

orzug . 54406

Alexander Heber ol,
Eisschrank - &Buffet . Fabr.

Mannheim .

tadtreiſender
von leiſtungsfäh . Buch⸗
druckerei geſücht . Off . unt .

M. K. Nr . 54131 an die Exp. d. Bl .
Sofort gef . reſp . Herren z.

Verk . u. renom . Cigarren . B. e. L.
M. 125 . —pr . Mon .u. Proviſ . 85Jürgenſen ECo, Hamburg . bs

Für eine in nächſter Zeit fertig
werdende neu eingerichtete

Weinwirihſchaft
in beſter Lage der Stadt , wird
ein cautionsfähiger ,
Wirth geſucht .

54627

Exped . d. Blattes .

Ein zuverläſſiger tücht .

Maurerpalier

54580

uf das Bureau einer hieſigen
Cigarrenfahrik wird per
1. Juli ein htiger Commis
geſucht . Offerten unter M. No.
54594 beſorgt die Exp . d. Bl .

— Aleinverkauf —

eines leicht einzuführenden

Massenartikels
zu vergeben . Große Ren⸗
tabilität . Zur Uebernahme
erforderlich eine ſofort dispo⸗
nible Summe von M. 1500 . —.

Off . unt . J . O. 8914 an
Rudolf Moſſe , Berlin S . W. 84458

FF

BleilöthBleilöther
bei hohem Lohn ſofort geſucht .
Offerten unter T 62100 b an
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G,
Manunuheim . 54705

Zimmergeſelle
der ſelbſtſtändig arbeiten kann ,
für ein Baugeſchäft ſofort geſucht .

Näh , in der Expeditton , 54708

70 —80 Mark!
wöchentlich verdienen ſolide rede⸗
gewandte Herren jeden Standes ,
die als Platzvertreter u. Reiſende
ſich ausſchließlich mit dem Ver⸗
kaufe eines ſehr gangbaren Buches
gegen monatliche Natenzahlungen
befaſſen . Off. m. Angaben u.
H. 66881 an Haaſenſtein &Vogler

. ⸗G. Frankfurt a. M. 54699

mit guten Zeugniſſen
Burſche als Laden⸗ u. Stadt⸗
burſche geſucht . Eintritt Mitte
Juni . Näh . in U 1, 6. 54662

Schulenkl . Mädchen Nach⸗
mittags z. e. Kinde geſucht

Colliniſtr . 12a , 2 .

Ein Kindermädchen
zu einem Kinde für ſofort oder
zum Ziel geſucht . 54529

Näheres 8 6, 8, 2. Stock .
Braves beſſeres Mädchen , gut

empfohlen , zu Kindern geſucht .
Gutes Gehalt bei tüchtigen Lei⸗
ſtungen . 54556

Dr Büchuer , Darmſtadt ,
Hölgesſtr . 14 . —

Tüchtige

Maschinenstrickerinnen
gegen guten Lohn geſucht . Off .
unter F . F . 321 an

E. Bauer , Annonten⸗Expeb . ,
51697 Würzburg .

Kleidermacherin.
Eine tüchtige Maſchinen⸗

näherin , ſowie ein gewandtes
ſtadtkundiges Laufmädchen
bei hohem Lohne geſucht .

„ Hoffmann ,
54703 E I, 8,/4 .

TELüchtige
Büglerinnen

ſofort geſucht . 94377
Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

junges Mädchen zu Kindern
6, Oa . 58150

Ein
ſof. geſ.

Ein gebildetes Fräulein mit
guter Handſchrift , gewandt im
Verkehr mit dem Püblikum , per
I. Juli , geſucht . .

Selbſtgeſchriebene Offerten m.
Gehaltsanſprüchen erbeten

Tobias Löffner ,
Hofbuchhandlung , E 2 , 4/5 .

n ſolides Mädehen ,
das kochen und die häus⸗
lichen Arbeiten verrichten
kann , und ein Zimmer⸗

mädchen , das nähen und bügeln
kann , werden auf 1. Juli in
. 34 geſucht . . 54611

Geſucht aufs „Ziel ein , ——

fleißiges ſolihes Mädchen
mii allen häuslichen Arbeiten
vertraut . Näh . N3 , 13, 2. St . 54616

Cin ehrliches , einfaches , braves
Mädchen geſucht . 54327

— J 4a, 6, parterre .
Ein Mädchen für häusliche

Arbeit aufs Ziel geſucht . 54687
Mheinſtr . 4, 4. St .

in Mädchen für häusliche
Arbeiten aufs Ziel S45 G 8, 7, 3. Sthock.546

zin Mädchen wird geſucht .
c4 , 18, Laden . 54612

Ein ſolſdes Mädchen auf ' s
Ziel geſucht . Näheres 8 2, 15,
parterre . 54192

Suche auf 1. Juli ein ſolides
Mädchen , welches perfekt
in allen Hausarbeiten iſt und
etwas kochen kann . 52802

Näh . Rheinhäuſerſtr . 55, 2. St .
Solide Mädchen

finden aufs Ziel gute Stelle .
54621 Fr . Schuſter , J 2, 2.

Cine Monatsfrau od. Mäd⸗
chen für Morgens und Mit⸗

tags ſofort geſucht . 54422
Eichelsheimerſtraße 15 —17 ,

3. Stock links .

Monatsfrau grſucht .
Eine tüchtige Monatsfrau

geſucht , gegen gute Vergütung .
Zu erfragen Lameyſtraße 15,
2 Treppen , links . 54650

Schon ſofortGeſunde Schenkammegeer
Ammen⸗Bureau Reinig ,

Weinheim . 5443
Eine geſunde kräftige Amme

ſofort geſucht . 54604
Näheres M 2, 15 b, 3. Stock .

8

ehrlin
Eine größere Eigarren⸗Fabrik

ſucht per 1 Auguſt einen Lehr⸗
ling mit Berechtigung zum Ein⸗
jährig⸗Freiwilligen⸗Dienſt .

„Offerten unter &. M. 52902 an
die Exped . dieſes Blattes .

Lehrling⸗Geſuch.
Wir nehmeſt einen Lehrling

ſofort oder Auguſt . 54304
Herrm . Löb - Stern & Co. ,

Spirituoſeufabrik .
Ein guterzogener Junge als

Burkaulehtling
per ſofort geſucht . 54252
Rheiniſche Schuckert⸗Geſellſchaft

für elektriſche Induſtrie ,
Aktien⸗Gelellſchafr

Eine erſte Mannheimer Groß⸗
handlung ſucht per ſofort oder
Spätjahr einen

Lehrling (Christ)
Offerten unter F. L. Nr. 48637

befördert die Expedition ds. Bl .

Wir ſuchen
zum ſofortigen Eintritt oder
ſpäter einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . 54157

fsidor Weismann & 00. ,
Getreide⸗Agentur⸗Geſchäft .

Zum baldigen Eintritt ſuchen
wir für unſere Medizinal⸗Drogen⸗
Großhandlung einen

Lehrling
aus guter Familie .

Engels ck Scheel .
5 H 7, 38.

TTehrmädchen F
—

Lehrmädchen können das
Kleidermachen gründl . erlernen .
Zuſchneiden gratis . —— 53332

2 7, 5, parterre .
eidermacherin und Lehr⸗
K mädchen geſucht . 54474

B. Wetz , 1 6, 38.

48807

Fräulein , 17 Jahrealt , welch.
mit der Schrei

ine

zugehen weiß
hal , ſucht Stelle .

Näheres Kuhn ,
ſtraßte 25 , 3. Stock .

Ein ordentliches Mädchen ,
das kochen kann , ſucht ſof. Stelle .74957Näheres J

od lanteriewaarengeſchäft .
Gefl. Of

an die Erped . ds. Bl . 5
aln ſucht Arbeit zu putz.

3. H 3, 19 , 1

ſche
Geſucht 2 Zimme

reau geeignet , zum 1. Juli .
Offert , werden unt .L. M. 53945
av die Exped . d. Bl. erbeten .

Geſucht für einen

und Penſion in guter Familie .
Off . bis Mittwoch erbeten an

M. Gagnebui , 54889
Hotel Pfälzer Hof .

9, 3. 54575

Ein Fräulein ſucht Stellung
als Ladnerin in einem Juwelier⸗

ferbet . unt . Nr . 54596

r für Bu⸗

3 jungen
Maun ( Ausländer ) , Zimmer

Reserveoffizier
ſucht vom 11. Juni bis 7. Aug .

wünſcht . Offert . mit Preis unt .

54454

＋Moderner Laden
breite Straße oder Planken für
Herbſt zu miethen geſucht .

Offerten unter B. Nr. 54072
an die Exped . ds. Bl . erbeten .

6 ſucht
von einer Dame mbl .

kſt Zimmer mit Penſion
Offerten mit Preisangabe unt .

*9Nr. 54622 an die Exped . d. Bl.
* —

Comptoir
hell und geräumig , zu miethen
geſucht . Offert . unt . Nr. 54647
an die Exped . dieſes Blattes .

Ein anſtänd . junges Fräulein
ſucht möblirtes Zimmer .

Offerten unter Nr . 54649 an
die Expedition dieſes Blattes .

Penſion .
Für jungen Mann ( Kaufmanns⸗
Lehrling ) wird bei beſſ . Familie
Pension und Wohnung
geſucht . Familienanſchluß er⸗
wünſcht . Gefl . Offerten sub Nr.
54684 an die Expedition .

Ein mittelgroßer

Weinkeller
ſofort zu miethen geſucht .

Off . u. P 562 an Rudolf
Moſſe , hier . 54698

zunger Mann (Iſr . ) ſucht
Koſt u. Logis in beſſerer

Familie .
Angebote unter Nr . 54618 an

die Exped . d. Bl .

Twei Zimmer
nicht möblirt , in der Nähe der

Bahnhof⸗ oder Bismarckſtraße ,
Hochparterre oder erſte Etage ,
möglichſt mit ganzer Penſion,
von einer älteren Dame , per
1. Juli , bei beſſerer Familie ,
geſucht . Off . m. Preisangabe
sub. S. A. No. 54566 an die

Exp . d. Bl . erbeten .

LHireu
A 3 75 Bureau bis Sept .

92 (2 zu verm . 54410

paſſ . Logis . Badegelegenheit er⸗

A. F . 212 an Rudolf Moſſe ,

4. Querſtraße 13
Laden mit 2 Zimmern
ſofort zu vermiethen . 541738

18 . Ouerſtraße Laa ( Neu⸗
bau ) , Laden mit Wohnung zu
vermiethen .

Eckladen
Gontardplatz 8,
ſchöner Laden mit großen Schau⸗
feuſtern , Gas⸗ ſowie elektriſche
Lichtanlage , per Mai oder ſpäter
zu vermiethen . 950788

Näheres bei Martin Mayer ,
Baugeſchäft , T 6, 17 u. L 6, 14.

Großer
Eckladen

mit 8 Schaufenſtern , in guter
Lage , in der Nähe des Markt⸗
platzes gelegen , mit oder ohne
Wohnung , eventl . auch getheilt ,

elswürdig zu vermiethen .
Offerten unter

die Exped . d. Bl .

Moderner Jaden
mit div . Nebenräumen in feiner
Lage zu vermiethen .

„Offerten unter Nr . 53236 an
die Exped . dieſes Blattes .

mit 5 Schaufenſtern in
prima Lage inmitten der

Stadt preiswerth zu verm .
Gefl . Off . unt . Nr . 54605

Jan die Exped . ds. Bl.

Cin großer Laden
mit Wohnung , zu jedem
Geſchäft geeignet , im Hauſe
3 , 20 zu vermiethen .

Näheres M 7, 21 , I . Etage .

Im Centrum
der Stadt , unmittelbar bei
der Hauptpoſt , werden
ausgangs des Jahres

Rieſen⸗
Bureau⸗

Lokalitäten
errichtet , die ſich beſonders

für große

Geſellſchaften
eignen dürften . üclſichkönnen noch Berückſich⸗
tigung finden .

ff sub A. Z. Nr . 54103
an die Expedition erbeten .

Laden
mit Wohnung von 2 Zimmer
und Zubehör , für Spezekei⸗ und
Victualienhandlung geeignet , auf
1. Juli odet ſofort zu vermiethen .
Offerten unter Nr . 54445 an die
Exped . dſs . Blattes .

Neben der Börſe
Laden oder Bureau ſofort zu
verm . Näh . B 5, 5. 54107

Funge Mädchen können das
VAKleidermachengründleerlern .
Zuſchn . gratis . 25 , part . Ses

Ilellen ſuchen
Ein Baulechniker
tüchttger Praktiker , ſucht Stelle .

Offerten unter Nr . 54512 an
die Exped . d. Bl . —

Verh . Mann , 36 F. . , z. Z.
als Reiſender thätig , ſucht , geſt .
auf prima Zeugniſſe , Stellung
als Magazinier , Kaſſier , ev. als
Packer , oder ſonſt . Vertrauensp .

Off . erbitte u. P. K. 100 poſtl .
Viernheim . 53912

Tüchtiger Comptoiriſt ſucht
per 1. Juli unter beſcheidenen
Anſprüchen Stellung .

Offerten unter M. Nr . 54648
an die Exped . dieſes Blattes .

Geſucht
auf 1. Nt ein tüchtiges , er⸗
fahrenes Mädchen, das auch etwas
kochen kann . A 3, 7, 2. St .

Mädchen
für häusl . Arbeiten bei gutem
Lohn per 1. Juli geſucht

5, 19. 54665
Mädchen für Hausarbeit ge⸗

geſ . B 5 , 12 , St .
Zwei auſtänd . ifr . Mädchen

in Logis geſucht , p. 1. Juli
54⁰92 4 , 12 , part .

üchtiges , fleißiges MädchenT aufs iel gech 920
Luiſenring 37 , 1 Tr .

84843

Einfache Haushalterinnen
z. einz . Herren und für Fremden⸗

enſton , ſowie geb. Haushält . z.
Wittwern m. Kindern , Stützen ,

10 Jungf., beſſ . Zimmermäd in
küchllger 8

gf., beſſ. Z ädchen ins
zn⸗ünd Ausld . geſ. Placirungs⸗

b Inſtitut Beck⸗Nebi
Offerken unter Nr. 54191 andie 9 5

Ring . 54678

Ein jüngeres Mädchen tags⸗
über zu einem Kinde geſucht .

7, 30 , parterre . 54686
Ein ordentliches Mädchen

in kleinen Haushalt geſucht .
Näh . Hafenſtr . 28, 1. St 58ch 8805
Solides Mädchen in der bürger⸗
lichen Küche und Hausarb . ge⸗
wändt , ſ. Stelle in einer Chriſten⸗

Ein verh . Kaufmann ( Jör ) ,
geſ . Alters , ſehr bewandert , der
engl . Sprache und Correſpond .
mächtig , ſucht einen entſprech .
Poſten in einem Eugros⸗ oder
Fabrikgeſchäft . Offerten unler
V. 62109 b an Haaſenſtein &
Vogler , . ⸗G. , Mannheim . 706

Junger Mann , militärfrei ,
mik guter Handſchrift ſucht Stelle
auf Bureau . Offerten unter
Nr . 54687 an die Exp . dſs . Bl .

Ein kautionsfähiger mit guten

Nitens ſan verleh . Mann mittl .
Alters ſucht Stelle als Kaſſen⸗
diener , Bureaudiener , Ausläufer
ꝛc. Off . unter A. H. Nr . 54379
an die Exp . d. Bl . erb. 54381

Junger Mann , mit flotter
Handſchrift , ſucht per ſof. Aus⸗
hilfsſtell . bis zum 1. Juli ds . Is .

Gefl . Offerten unter Nr . 54287
an die Exped . dieſes Blattes .

Fräulein , aus achtbarer Fa⸗
milie , welches flott ſtenographiren
und Maſchinenſchreiben kann ,
ſucht Stelle auf einem Bureau .

Offerten unt . Nr . 54710 an die
Exped . d. Bl . 54710

Hlotte Steuographiſtin
( Gabelsberger )

geübt auf Remington⸗Mafſchine
mit ſchöner Handſchrift , ſucht
geeignete Stelle .

eeeeeee Sadle an dieExped.
Gefl . Offerte erbittet sub Nr.

dſs .

2
Bureau , part . , —3 Zimmer ,
ſofort zu vermiethen . —329—̊ 7
B 7, 11 , Bureau ,

( 2 ZAmmer )
hell und geräumig , zu
vermiethen . 50857

Näh . in F 3 , I , I . St .

P 7 15 Bureau , 6 Zimmer ,
2 zu verm . *54297

Luiſenring 25 , groß . Par⸗
terrezimmer als Bureau zu ver⸗
miet Zuu erfr . 2. St . 51909

BüreauLameystr . 72 ſcöne helle
Zim , nebſt Kloſet und Abtheil
für Telephon , Garderobe ꝛc. zum
1. Juni zu e 52900

Nähsres im Haufe bei
Dr. Klein , 2. St .

Ein ſchoͤnes Bureau
ſofort zu vermiethen . 51806

Zu erfragen C 4, 8, 2. Stock
von 12 —2 Uhr Mittags .

terre , Hof, 2Bureau Aiin de
hell , zu verm . F 7, 24. 54651

E 1 1
Laden mit oder

9 ohne Wohnung ꝛe.
zu vermiethen . 46699

ein Laden mit od.
0 257 16 ohne Wohnung ,
in welchem viele Jahre ein Friſeur⸗
geſchäfthbetrieben wurde aberauch
für jedes andere Geſchäft geeignet
iſt , zu verm . Näh . 2 St . 54615

per 1. Juli Laden mL 8, 1 Wohnüng zu verm
Näheres 2. Stock . 43878

großer ſchöner Laden8 6, 1 1 der Lage wegen für
jedes beſſere Geſchäft geelgnet ,
per Juni⸗Juli zu verm . 47889

Näh . bei Baumeiſter Fucke⸗
Michels , 7, 23 .

Arad
Ein Laden mit

Laugſtraße 26. Wohnang n
Zubehör zu vermiethen .

Näheres im 2. Stock . 52877

ahſtraße 103, dene
Blits . Wohnung zu verm ,

2
51208

L
Lindenhofs , mit oder bhne Boß⸗
nung , per ſofort oder ſpäter

ſeiner Lage wegen für 5

FE4 . 3

Iu nüthſter Nähe
des Kanfhauſes

und der Kunſtſtraße
werden ausgangs des

Jahres

Nieſen⸗
Laden⸗

Lokalitäten
( 650 qm groß ,

5 m hoch )

erſtellt , die ſich beſon⸗
ders zur Ausſtellung
größerer Gegenſtände
od . für Engrosgeſchäft
eignen . ( Thoreinfahrt
vorhanden . ) Wünſche
können noch berück⸗

ſichtigt werden .
Off . sub C. B. Nr .

54102 d. d. Exp. erb .

Caden
hell , geräumig u. luftig , in beſter
Lage , an N em

vermiethen . Derſelbe eignet 15
Geſchäft jeder Branche .

Gefl . Offerten unter V. G.
Nr . 94018 115 die Expedition .

Magnziur
et iu

H7 . 34 en
I7 . 34

5365179

1

e

Nr . 52281 ane 10

54438
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Mannheim, 6. Juni .

10 . 30 gere dee
Beneral⸗Anzeiger . 7. Seite .

8 An den Planken ——858 Jem. 0 t. I.möbl. Zim . Colliniſtr . 20, 8. St . rechts ,prnn Zim 20 51 2

8 8 5 Zu 18 Mollſtraße , Stock ) nebſt Zuk K 25 31. 05 zu verm . 34945Lis - - vis dem Panorama , 5
ch Stock , 2 Zimmer und Küche ] Auguſt an kl. ruh. Fe ein hön möbl . Tr. hoch,

iſt
ein elegant mol .. 6.4, „ſtatt zu derm . loſt :

e L 4, 8 mit oder Salon u. Schlafzimmer mit
N 6 , ,205

Er Meter 5
aſe 7 Eine Wohnung , beſtehend in 4 oßne Penſion z. v. Zu erfragen ſchöner Ausſicht an feinen Heren

Wohn auf N Juli zu verm .
15 a Fa d 9

wnne urd
Reſtaurant Schlogfeller⸗ 53995 per 1. Juli zu verm . 2152

für ? Pferde , nebſt Hen⸗ 0 ünne⸗ Küche und Jubehör au 5. St. ,
1 ſchon0 lung ſe A miethen . 54444 de 3159

1 Treppe hoch 1 5 Zinl 1 111 U. verkaufe ich bis 20 . Juni eine großte Näh . Seckeuheimerſtr . 64 . Jn 5 8 Ot .45 9
9 mhFüm e ullnoſt. niethen e

Parthie wollene 53991 e
Näh . G 7, 11 ,2. St . b5 arth10

8 — — Mollſtraße 10 Stengelhof . 14 12 Telegant möbl Zint Fafſerring 307
abe ⸗ Nekar Näheres amenkleiderstofle Reubau , ſehr ſchöne Wzohnungen . 7 ſowie ein einf . Bahnk e 1

Zim .
then über dem Neckar . Näheres Mung In meinen Neudauten ſind zu vermiethen . 54987 1 Schlafz . ) p . 15. Juni ev .
beiChriſtian Fügen , * 8,26 .

Werkſtätte
sder Lagerraum hell , luftig ,
eg. 100 qm gr. , 2. St . , nebſt kleiner
Wohnung per 1. Juli zu verm .
E, Albrecht , O 4, 17. 49473

Stengelhof .
In meinen Neubauten find

bis 1. Juni beziehbar , ſchöne
helle , gräumige 2Werkſtätten, für

edes Geſ
1110 geeignet , in gün⸗

ſtiger Preislage zu vermiethen .
Für ſtrebſame junge Hand⸗

makter günſtigſte Gelegenheit ,
eine ſichere ſelbſtſtändige Exiſtenz
zu gründen . 53158

Th . Rheinacher ,
Gr . Merzelſtr . 27.

B 3, 17b5 zuiſenring , 3 St .
1hoch , 4 Zimmer

mit Zubehör bis 1. Juli zu verm .
Näheres part . 50478

B 7, 8 3
2 ſchöne helle

Aiah .n fl Küche u. Zubeh .
im Seitenb zu verm . 58600

0
2, 1 rdl . Whn .a. kl.
FFam. 2. St. 58501

reppen hoch, zwei
e unmöbl , Zim .

u, ein anſtoßen⸗
des, mit Abſchluß , per ſofort od.
1. Juni zu verm . 58391

0 3 20 zwei Parterre⸗
5 Zimmer nach der

Straße gehend , ein heller Raum
im Hofe für Werkstatt
geeignet und geränmiger
Keller einzeln oder zuſan
zu vermiethen .

Näheres A 8, 5, 1 7

N S0

nach der St

ſpäter zu verm .
geres parterre 54236

112517 dck, elne ab⸗
( geſchloſſene Woh⸗

Uiing, nach dem Hof gehend ,
Züinnter, Küche und 3 übehhr

per 1. Juli an ruhige Familie
zu vermiethen . Näheres im
2. Stock . 53610

Zu vermielhen.
68 8. 14

iſt der 2. Stock ,
beſt . in 7 Zim . ,

tüche und Zubehör bis 1.
Juli od : 1. uguſt z. verm .

Näh . J 7, 21 part . 52941

D Wohnung D ,
m 2. Stock 6Zimmer , Küche de,

im 8. Stock 5
per 1. Juli z

Feößee Eckwohnung perL.Juli zu 2 . O ,
58

53543

2. St . , 6Z.2 , 14 zu ver 112 bis
Näh. D 4, 16, Laden

＋5,27
125 arden

verm . 54412

gute Oualitäten in den bisherigen Preislagen
von MK . . — bis MEK. . —.

J . Gross , Nachfolger
F 2 , 6 . Inh . F . J . Stetter , Markt .

L 15, 995 Stock , 6 Iim . ,
DYBadezim . , Küche ,

Speiſek, Magdk . ſof. oder per
1. Okt . zu verm . Näheres part .
oder Rheinſtr . 4. 854310 .

N 4 12 ( Kunſtſtr . ) Wohn . ,
9 4 Zimmer u. Küche

per Auguſt zu verm . 54202

Eichelsheimerſtr . 5, 2. Stock ,
4 Zim. , Badez. , Küche nebſt Zub.
wegen Wegzugs zu verm . 5525

Eichelsheimerſtraße 14,
4 Zimmer u. Küche , Badezim. ,
Manſarde nebſt Zubehör per 15.
Jult zu vermiethen . 53249

Näheres parterre daſelbſt .

je 5 Zimmer , Küche , Badzimmer
und Zubehör mit ſchöner 1 1Ausſſcht per ſofort oder ſpe
verm . Näh . daſelbſt .

ir J 2 Zimmer u.
Meerfeloſtr. 34 Khe nn dm.

Näheres parterre . 54629

5 1606

bis 1. Juni beziehbar ſchöne ge⸗
räumige , der Neuzeit entſpre⸗
chende , mit Waſſerleit . , Entwäſſ .
U. Clo etanlage verſehene Wohn .
ganz od.

10
verm .

I enmebe⸗3152—

Prinz Wilhelmfr . 15
Belle⸗Etage,s Zimmer , mitallem
Comfort ausgeſtattet , Badezim . ,
Speiſekammer ſofort zu ver⸗
miethen ; ebendaſelbſt 5. Stock
4 Zimmer und Speiſekammer
ſofort zu vermiethen . 54427

Näheres L. 2, 12 , 2. Stock .

NN4= 183Zim 15 12 95402

0 3, 10, Kuuſſſt.
4. Stock , Wohnung von
7 Zimmern, Küche , Badezim .
und Zubehör ſofort 5

ver⸗
3221

2. Stock links .

Zn vermiethen.
Friedrichsring , Eckhaus ,

gegenüber der grealſchule ,
2, und 3. Stock , elegante
Wohnungen , je ? Zimmer ꝛc.

Ferner ſchöne Manſarden⸗

Mat b. 8.
5 Zimmer 02 10

Näh . Friedrichsplatz 3, 5a8

Prinz Wilhelmſtr . 23 , eleg.
—7 zohnungen auf

Juli oderer ſpäter zu verm
5. Querſtr . 4, ſchöne Wohn. ,

2 Zimmer und Küche per ſofort
und bis 1. Juli

1. vermiethen .
Näheres parterr *54109

5— 6 Zimmer,

Aeu f 0 8 1 e
8 Jult zu. v. Näh . 3. St . 84Näh . 2

2. St . , 4 Zimmer u.
che zu berm . 35946, 2 Luche zudem

0 7, 20 Mudchezim,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗
miethen . 46145⁵2 8 Bitreau im Hof.

P 1, 3 . 4 . St. ,
4 3 und Zubehör 111425
Zu, wermiethen .

Näheres bei Frau Adel-
mannz int Laden.

P 4, 16 2. St .N Iimmer ,
Küche u. Zubehör

an ſtille ruhige Leute zu ver⸗
miethen. 58643

2 2. Stock , 1 oder
5, K 2 leere Zimmer

zu verm . Näh , part . 53987
1 gr. Zim. u. Ricche
und 2 Gaupenzint .90 . 78

zu vermiethen . 54641
7 Wohn zu verm .

0 65 IAa dar pakt .

15 5 15 Ring ,4 Stock7 =8
J Zimmer , Badezim .

und allem übrigen Zubehör per
October zu vermiethen . 54696

R 7, 27 Friedrichsring .
Elegaute Wohnung , Belle⸗Etage ,
6 Zimmer, Badezimmer und
Zubehör per 1. Juli zu verm .

Näheres parterre . 48766

kleine Wohnung ,

R4* 9 9 imer u. Küche ab
Juli zu verm . 54170

8 6 3
2. Stock , 4 Zimmer,

Küche und Zubehör
bis 1. Juli zu verm , 554436

e 8 oder 4 Zimmer8 5 15 per Ende Aüguſt zu
verm . Näh . Laden 8 2, 15. 53224

Wohnungen von 5
86 , 11 Zimmern , Küche .
Bad , Speiſek . und ſouſt . Zubeh ,
per Juli⸗Aug , zu verm . 51883

8 6, 1 abgeſchloſſene Woh⸗
nung von 3 Zim⸗

mern und Küche im 5. Stock an
ruhige Leute per 1. Juli zu ver⸗
miethen. 58980

S 8 , 12

Friedrichsring .
3 Zimmer mit allem Zubehdr ,
4 Zimmer mit allem Zubehör
m. groß , hellem Magazin ſofort
oder ſpäter

1 vermiethen . 99Götheſtr . 12 , I. 52825

Friedtichsplah 1,
Ecke Aee Friedlchs⸗
ring , eleganter 4. Stock , 9 Zim⸗
mer u. ubehör , zu vermiekhen,
ferner ein eleganter 5. Stock , 9
Zimmer u. Zubehör , ganz oder
getheilt zu vermiethen . 53648

Näh . Carl Wotzka , L 14, 9.

1 dei 5 8 32 , 2 Zim,
Küche , Keller , 5. Stock , an vühigsLeuke zu verm . Beſichtigung! 12
bis 3 Uhr Mittags . 52272

Friedrichsring 40 , 5. St . ,
3 Zim . u. Zubehör bis 1. Juli
zu v. Näh . 2. ck, Iks. 52151

Friedrichsring, große Zim⸗⸗
Wahu. mit allem Zubeh . per 1.
Okt. zu verm . O ffert , unter Nr .
545595 an die Exped. ds. Bl .

Gontardplatz 6, 4. Stock 4
Zim . u. Küche bis 1. Sept . 1900
zu vermiethen 54490

Näheres zu erf ragen 2. Stock .
A 7, 5 Zimmer ,
Küche ꝛc., 2. u. 8, Stoch, elegante
W̃zohnungen per ſof. oder ſpäter
zu verm . Auf Wunſch können

noch Zim . dazu gegeben werden .
Näheres Gontardſtraße 3,

parterre . 58266

Goutardplatz 3 u . 4,
verſch . ſchöne Wohnungen mit
Balkon u. Erker , je 3 Zimmer ,
Küche , Speicher und Keller per
Ende Juni zu verm . Näh . im
Part . ( Laden ) od. T 6, 17. 53669

Gontardſtr. 70 .8. .
27. , J. U. St ,

1 Wohu . per ſofort oder
ſpäter zu v. Auf Wunſch können
noch Zim . dazu gegeben werden .
Näh . Gontardſtr . 8, part .

5888

Gontardſtr .153 3 Zimmer
u. Küche z. verm . 53917

GontardplatzI
Sresichen
Zim. , Küiche u.

Magdkammer⸗ per 5. Juni zu
vermiethen . erfragen Rup⸗
rechtſtr . 6, 4. St . links . 51205

511 .
1. Autg. zu v.

0 4, 13 4. Stock 3 Aunn,
Küche und Keller

zu vermiethen .
Näheres 2. Skock.

Hälfte des 3.66 4, 2019 Stockes z. v
Ebendaſelbſt freundl . Manſarden⸗
Wohn . Näh . im Laden . 53344

64 . 16 4. St . 3ZZimmer
und Küche, abge⸗

ſchloſſ . , per ſofort au ruhige
Leute zu vermiethen . 52529

53974

66 7
3. Stock , 3 auf die

„ S traße geh. Zimmer ,
Küche und Keller ſof. zu verm .

60 8,5 1 Zim u. Küche an
Y rüh , Leute z. v.

3 , 15 Sl . , Wohnung mit

1 vermiethen .
udlung . 49105

I 7, 13, HiareRüche u. Keller zu
St⸗ r. Vorderh . 4065

I 75 24 mit hübſcher Aus⸗
ſicht, 9 Zimmer , 90 che, Keller ,
I ſofork zu verm iethen . 51698

E zuvermieth . 58846

1 3
2 gr. Zim . u. Küche
zu vermiethen . 54221 .

1 Zimmer u. Küche
1J3.5 18 zu verm . 53307

Näh . laden . 54259

6 Fimmer und Küche

verin Näh . 2
eine Erkerwohnung

H 7 34 ein Zim u. Rüche
0 *

K1. 22 Stock, 7 Zim . und
Küchemtt ͤbehör, per1. Juli ev. früher zu perm. Näh.

Walbel,
155

0 52475

K2, ingſtr . , St. , 35 Jin, Küche
u. Zu⸗

beher 24 ſof. zu verm . 565

154, 9 1 Stk . ſchöne Woh⸗
nung von —5 Zim .

. ug an ruh . Familie z verm .
Nai.Schwetzingerſtr. 5,2

L.45 11 n

— endan
. , 3. und 4. Stock , eleg. Wohn .

von je 6 Zimmer , Bad 20% ſowte
3 Zimmer , Küché ꝛc. und ſchöne
Mänſardenwohn , 3 Zim . zc, per
Juli oder Augüſt zu vermiethen .

Näh . U 6, 4 III . 58061

1 2, 3
5. . . S15865

F 4 30
2 Zimmer u 1.

9 2 Küche ſof . z. v.
Näh . en 5 , K. 58322

7
6 , 11

2. St . , 4 Jumder u. Küche per
ſof. ob. 1. Juli zu verm . Näh .
Mittags zwiſchen 2 u. 3 Uhr daſ .
od. Lameyſtr . 19, 4. St . 54694

U1 , 6 (alte Nr. 3)
Breitestrasse

2 Treppen , 4 event . 6 große ,
ſchöne , helle Zimmer ſammt
Zubehör , ſofort oder ſpäter be⸗
ziehbar , an ruhige Familie zu
vermiethen . 53416

Näheres 1 Tr. hoch.

1 4 8 8
4. St . , Zimmer und
Küche zu verm, ,

3. Stock , 2 Zimmer u. Küche
zu vermielhen . 49377

14 , 200 ( nächſt dem
wing),

ſchöne Wdenge
Zimmer , Rüche , Maänſarden⸗
zimmer , bis Juli zu vermiethen .

Näheres pärterre . 53646

IE2 Wohnung , s Zimmer1 953 3 und Küche u. Werk⸗
ſtätte zu vermiethen . 53951

Augartenſtraße 32 Neubau
mehrere Wohnungen von 2 Zim .
und Küche eventl . 4

Zim, Küche
und Badezimmer per Juni
oder ſpäter zu ec ecen Näh .
Augartenſtraße 75, parterre oder
G 7, 7 im Laden , 52211

Augartenstr, 82,„108 mehrere d
von 2 Zimmern , Küche und
Keller zu vermiethen . 54479

95 Augartenſtr . 75 part . u.
„7, Laden .

Aatheir ; Wohn. , 8 Zim .
Göllheſtt. 10, mit Zübehbör im
4, Skock, per 1. Aug. od. ſpäter
zu v. Näh. 2. Stock . 53412

Lamehſtr . 3, part . , 3 Zim .

aiche
wegzugshalber per 1. Okt.

au früher beziehbar , zu verm .
54638

Lameystr . 7 m6 Zimmer ꝛc. und anſchließbar
an das elektr . Kabel zum 1. Okt.

äheres parterke .

u verm . Refl . kann Büregu
im Hauſe erhalten . Näh . bei
Dr. Klein , 2. St . 52899

Schöne Wohnung ,
Aamehſttuße 14 bece , Neen⸗

gartenſtraße ,
Vs- - vis dem Villenguadrat ) eine
Treppe hoch, eine elegante neue
Wohnung , gut ausgetkocknet, mit
Balkon , 5 Zim. , Küche , Badez ,
2 Magbdkam . , Gas und elektr .
Beleuchtung per ſoſort od. ſpäter ,
nicht theuer , zu verm . 54679

Näh . T 6, 17 od. U 6, 14.

0 eleg. 6
Lameyſtr . 22 d
Wohn . ſof. ö. ſp . ; auf Verl . Vont
5. St . 3 Fier U. Küche zu verm .

Näh. ö 5, 17, part . 53438

Aullſtußt 103 Cegee
2. Stock , mit Küche ,
Keller u. Zubehör z. verm . 51202

Meerfelpſtraße 14 , Gontards
Gut , ſchöne Balkon⸗Wohnung ,
8 5 5 Kücche, 1 Treppe hoch
auf 1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres part. . 240

Meerfeldſtr . 16 , 2 Zim. u.
Küche zu verm . 52982

Meerfeldſtr . 23, Neubau ,
3 Zimmer , Balkon , Küche und
Zubehör auf 1. Juli zu y. 545

Mittelstr . 20,
2. Stock ,

3 Jimmer und Küche
per 1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres 2. Stock links . 53528

J ) Aim . mit Küicheu.L4. 12
5Zim . m. Küche u.
Zub .. 1. Juli . 34838

114. 97 Zimmer , Bade⸗
ummer und Zubebör per 1.

Zub . p. 1. Juli. 54663

Eln ſchöner 4. Stock ,

Oflober zu vermiethen , 5449

Dabſhoſpieh 11, 4. Stock ,
Wohnung 4 Zimmer und Küche
an ruhige Familie per 1. Juni
oder ſpäter zu verm . 49894

Stock , 2
Mollſtraße 4,

3
Zimmer und

Küche au rühige Leute Po du
vermiethen . 3225

Rheinauſte 12, 4 Zim. , Küche

Schoßß, r . Flügel. Aufg . Bilderg .
2 geb . Herrenfind freundl . mibl.Iim mit . Penſ . Näh . Nr. 2

4. Sk. ſch. mbl . Aum;L 1597 35 5.
Hen. 701 . 54208

LI5 , 12
1Bahnhofplatz ,L 15, 18 part , 2 fein

möblirte Zimmer an einenHerrn
zu vermiethen . 40⁰

„ möbl .
M 2, 12 1f v. 53434

2 Tr . rechts ,0 5 , 1 1möbl .
Zimmer mit Penſions

zu vermiethen .

0 6
2 Tr . mbl . Zim f. 2

2

alkonz3 .

53764

Herren zu v. 54573
2 2. St . , ein fein

0 6. 3 4 möblürtes Zimmer
mit Balkon an einen oder zwei
Herren zu vermiethen . 54213

P 1. 7a
1 Stiege , ein möbl .
Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer z
einfach

Vverm . 53456

P 1. 9
Ain. zu verm .
3 Tr. ,

E Tr. , 1 fein mbl .
1 95 133 Zimmer an Voder

8

u. Manſ . per 1. Juli zu v. 53851

3 Zim .Rheinhäuſerſtr . 8 u Küche
nebſt Zubehör per 1. Juli oder
ſofort zu vermiethen . 53779

Näh . part . oder P 6, 19 UII.
Frc . —

A : 9 *
Rheindaumſtraße 35

4 Zim . u. Küche per ſof. beziehb .
zu v. Preis 48 M. per Monat .
Näh . große Merzelſtr . 21, 4. St .

Ecke Rennershof⸗ und Eichels⸗
heimerſtraße 1, vis - - vis , dem
Schloßgarten , 5
Zimmer m. Zub. bis 1. Juni
zu vermieihen . Näh . Wirthe ezum Schloßbrunnen ,

Ricdfeldſtraße 17
3. Stock , 4 Zimmer und Küche ,
Manſarde mit allem Zubehör
zu verm . Näh . Parterre . 54098

MRiedfeldſtr . 87 , 3 Zim .
Küche ſofort zu verm 31

0
er⸗

ſragen img . Stock. 582

Seckenheimerſtr . 36 ,
großes leeres Zim . ſof .z. v. 84486

un 1d 8.

hübſch möbl AfinterA 2, 2 ofort zu verm . 54440

4 1] gut möbl . Zim . in
4 3. 7 2 d. Hof geh . z. v.

L0⸗

B 2 1
8. St . , 1 mbl . Zim .

5 9 m. Penſ . zu v. 84178
D „ 2 Tr. , Wohnzim .B 2, 16 mit Schlafeabinet,
ſchön öl. an beſſ . Hrn . od. Damebis 1. Juni zu verm . 58443

B 4
1 Tr. , einige beſſer

„ möbl . Zim , darunter
auch Wohn⸗ und Schlafzimmer
mit Balkonausſicht ſind per ſo
fort zu vermiethen . 54245

7 Hochpart . , Wohn⸗ u.
B5, 12 Schlafzim . an 1 od.
2 Hrn . zu verm . ; ebendaſ , ein
einzeln möbl . Zimmer . 54491

64 18
2. St . g. möbl . Zim .1

10 zu vermn. m. Benütz .
des Empfaugszimmers . 54389

2 . Stock 1 möbl .B 95 10 Zim . z. vm. 59581

Seckenheimerſtraße 38a ,
Wohnung mit 5 Zim. , Küche,
Badezim. eiſekam . , Mauſgebemit frei Juli
zii v. 15 54488

Seckenhelmerſtraße 64 ,
. , J. U. 4

ſchloſſene W

Zimmier und Küche ſofort zu
vermiethen . 54443
FFEE

Sechkenheimerſtr. 98,
Wohnungen von 3 und 2 Ziin⸗
mer mit Küche , ſowie ein Laden
nebſt Zubehör auf 1. Juli oder
ſpäter zu vermiethen . 542384

Näheres L 18, 20, 4 St und
Augartenſtraße 81, Wirlhſchaft

Tafterſalfkraße
?

Trp. ,
abgeſchl . Wohn. , 4 Zim. , Kütche,
Mägdz . u.„ſonſt. Zubeh. p. 1. Juli
od. ſpät . an ruh . Fam . zu verm .

Näheres 2. Stock . 54654

Tatterfallſtr . Nr . 43 , eleg.
Wohuung , 4 Stock, ? Zimmer
mit Zubehör per 1. Juni zu v.
Näh . 2. od. 3. St . daſelbſt . 8s !

Gr . Wallſtadtſtraße 44 , 2
Wohnungen je 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 52636

Wohnung
von 6 Zimmern in 9989zu vermiethen . 53722

Wo, in der Exped . zu 1 1

Kleine Gaupeuwohnung
4 Tr . hoch, 2 Zimmer u. Küche
abgeſchloſſen an kinderloſe Leute

oies zu vermiethen . 53550
zäh. J 7, 2, 1 Treppe links .

Gius Wohnung⸗ nächſt Schloß⸗
garteu , 6 Zimmer , Küche , Bade⸗
zimmer und Zubehör , in ſchöne
Gärten ſehend , bis 15. Auguſt
zu vermiethen . Näheris Rhein⸗
dammſtraße 3, part . 92872

Schöne Wohnung
3 Zimmer mit Zubeh . auf 1. Juli
zu vermiethen . 54428

Näheres Augartenſtraße 59.

Sofork zu vermiethen .
Am Waldesrand gelegene , ge⸗

ſunde Wohnung ( möblirt ) von
2 ſchönen Zimmern mit präch⸗
tiger Ausſicht , eine Manſfarde ,
( wenn nöthig , auch zwei) ein⸗
gerichteter Küche , Waſchküche,
Kellerraum und Gartengenuß in
einem von einzelner Dame be⸗
wohnten Hauſe . Zu erfragen
daſelbſt Abends zwiſchen 5 und
7 Uhr . Heidelberg —Schlierbach
auf derAue Nr . 106a . 53787

beſtehend in 2 Küche
und Zubehör , part . , eventl . mit
Ladeſtlokal zu vermiethen

Zu erfragen
Ph . Fuchs &

Ingeniente , Schwetzingerſtr . 58.

2 Zimmer
mit ſepar , Eingang , ſchön , groß ,
im 2. Stock , eines nach der
Straße gehend , in ruh . Hauſe an
eine einzelne ruh . Perſon zu ver⸗
miethen . 34222

Näh . K A, 3 , 2. Stock .

4441

St . ,

95 Tr . ein gut möbl .
6 2 4 Bi e

0 3. 21 22
2. St . ein f.
möbl , Zim .

mit Penſton zu vermiethen .
3. Stock , einf . möbl . Zimmer

mit Penſion 8. v. 51291

0 4 12 Schillerplatz, mbl .
＋ Wohn⸗ u. Schlafzim .

zu v. Näh. 2 Tr . hoch. 58980

1 part. , mehr . möbl .
0 75 11 Zim, zu vm. 54247

08 , 13 55 lks. , ſch. mbl . gr.
Part . Aint. an beſſ .

Heern bis 15. Juni zu v. 55505

5 2 11 Tt hübſch mbl .
5 Wohn⸗ u. Schlafz .

an od. . Juliz .

U 5571 1 * t . 1 gut möbl
Zint. .b . 53570

57 , 2055 S f. T, gut m!ibl . 3.
an 2Herren . . . 5.

D28 , 13

1 möbl . Zim. m. 1 ohne
P

ſof . od. ſpät . zvm . Näh .
2 St , ſchön möbl .

E 1. 8 Wohn⸗ U. Schlaf⸗
zimmer an 2 Herrn zu v. 417

H, 14 Tk. , gk. , ſch. mbl .
Z. ev. mit Penſion

ſofort zu vermiethen . 53372

Planken , 8StiegenE 2. 17 lien möbl . Aun⸗
mer, Preis 10 M. 54055

E 8, 6 3
Nkädemieſtr . 5, 4. St ,

möbl . Zimmer mit
ſen. Eingang zu verm . 54416

ein großesF 25 59gut möbl . Zim . mit
2 Bekten ſof, zu verm . 54162

E 4
2. St . , 8 möbl .

2 5 Zim. „v. 54289

1 ſchön60 25 19
5

5 Zim. , auf
die Straße gehend , mit ſeparat.
Eingang ſofort zu verm . 54097

0 1 4. St . , ein fein mbl .
7 Zim . a. 1 beſſ . Herrn

oder Dame zu verm . 54181

6 4 4
1 Tr . , 1 gut möhl .

2 Zim . ſof. zu v. 8175

4. St . , 1 ſchön mbl .

—4 . zu v. 53976

6 5, 14 Tr. , mbl . Zimmer
für zwei Herren zu

vermiethen . — 54628

6 5, 5
E Möbl . Wohn⸗ unb

7 9 Schlaſzim. ( m. Kla⸗
vier ) an 1 oder 2 Herren ſofort
zu permiethen . 53778

iſt einPenſt
mbl . Z.6 7, 29 mit Penſion bls

Juni d . J . zu vm. 53832

Gouiſenting 22) 3.0 8, 3 Stock , hübſch möbl .
Zimmer ſofort zu verm . 54688

6 8. 6 letzt i m 3,
2 Tr . 2 ſch . m. Zim .

( Wohn⸗ u. Sclazen an1 5d. 2
Herren zu v. Sep . Eingang 53572

68 , 6 daſch al 2
gübſch möbl . Zimmer

billig zu 54602
Seitenb ſch.6 8. 19

m
m. 511 5 v . 53609

68 3 Kirche uſtr . 10, part . 2
5 f. m. Zim . ( Wohn⸗ U.

Schlafz . ) a. beſſ. Hrn . prw. z. v. 2
ein möbl . Zim . zH 7a Näh . part . 80705

5 1 Tr . rechts , ein gutII 2, mbl . Zim . 3il v⸗

H 4 33 2. St . , 2 fein möbl ,
9 9 Zim . u. 1 einf . möbl .

Zimmer ſofort zu verm . 53877

14 . 10 Part . ⸗Z.
zu v. 58493

Tr. , 1 gut mbl .
H 745 35 Zim. in . 2Bett . , m.
od. ohne — 828

54418

II 8 3 Jungtbuſch⸗ an einen ſoliden Herrn 322 71 draße 80 5 güt! vermiethen .
möbl . Zim . zu verm . 53957 Näheres im Verlag .

2 beſſere Herren zu verm . 53738

P 6 fein möbl . Zimmer
) 1 mit Erker u. Balkon

an einen beſſeren Herrn zu verm .
mit oder ohne Penſion . 54644

reppe , ein
P 6, 23024 einfach möbl .
Aanne mit guter Penſion dale ˖
zu vermiethen . 38

53495

rechts ,
z. b. Näh. Waieneder

Lamenſtraßeld , . —
10 es Zimmer f
vermiether

Ae ſſtaße 14,
möbl . Zimmer zu verm . 44e
e 1 hü
nöbl . Zim ſof. z. verm .

95
ſroße Merzelſtr. 3, am Bis

marckplatz , part . , 1 ſchön mbl .
Zim. mit Penſ . ſof zu verm . S4%es

25—Suerſtr . II , 2. St mbf 05

ort zu
541328

an 1 od. 2 Herren zu vm. 588

5 b . 15 , 2, St . , Iks. ,
1 5 zu verm . 53506

0 „ 39 2 Treppen1 *NiedfeldWöfr anſtändiger
Schla je geſucht . 54601

Mheina uſtr. 12, 1 Tr . ſchön
möbl . Z. p. Juni z. v. 33418

Nhelnd 7, 2 Trep. ,
gut möbl. Zimmer an beſſeren
Herrn ſof. zu verm . 54492

Seſkenheimerfft. 34
4. Stock , 1 ſchön möbl. Zimmer
ſofort an einen beſſ . Herrn zu
verm . Zu erfr . daſelbſt . 53788

Seckenheimerftr⸗ 34a ſchön
möblirtes Weee zu ver⸗
miethen . Näh. Laden . 54657

1 9 3 Dr.Sekeiheinefftll . J0Wacbleg
au 2 anſt . Herren oder Fräuleln

1 ſch . eleg . Bim. fort zu vermiethen . 54320

9 4. per 1. Juli o. Tatterſallſtr . 281 Stg . h.
früher zu verm . 546911 gut möbl . Zimmer ,

ſeh. Ein⸗

22
möblirtes igge gang , an 1 beſſ . Herrn p . 1 Junt

0 * 2 22 verm . 54261 öd. ſpäter zu vermiethen 53562

3. St . , einfach ! Großze Wallſtadtſtr . 015 , 15910 Zim zu v. 53 489 Stock , möbl Vamet bis Mitte

05 ̃I möbl . Zim⸗ Iniit Juni zu v 54470

9 3 2 Betten an 2
ig. 90 einf⸗

Kaufleute per ſof, oder 1. Juni Wiudeckſt. . Zimmer
. berm .Näh⸗ WirthſeWirthſchaft 55 au

2 Leute 15 v. 54411
1 Tr . fein möbl . “ m . In ermiethen rein elegant

51⁴4⁰⁵97. 4 mit 2 Betten zu v.

A
9 7 14

5 Tr . Friedrichs⸗
9 ring , hübſch mbl .

Zimmer an ſolid. Herrn zu ver⸗
Miethen . 52805

R 6 1
2. St . 1 ſchön möbl .

7 Zim . z. verm . 53486

1
Rb⸗

4 Sn Eberm .
3691

K 7,4065

„

405
0

5 en

81 15
1 Tr . ,1 mbl . Zim. ,

7 5 mit od. ohne Penf. ,
an zwei Herren zu verm . 54439

8 3, 2
3 Tr. , möbl . Zimmer

83 , 9 5
mit Koſt zu v. 54404

Au —
—

——
R 3,

möbl . Parterrezlmme neben dem
neuen Pfälz per 1. Juni .

Adreſſ g. 33549
Ein einfg möblirtes Zim⸗

zu vermiethen . 53756

Weblardi H 2, 10 .
1 ſchönes , helles , möbl .

Mianfardenzinmer
em . Näh. Verlag 53601

Möblir tes Zin An Beſe
Dame ſofort zu permiethen .

Näh . im Verlag . 54151

Salaflafſelen
04 . 910 Schtz

755 möbl . Zim .
53272

1. St . möbl. Zim . an

86595gre

b. Herrn p. Jüni z. v.

—5 Laden . 53427

od ſpät . z. verm .

7 utmöbl . Zim . z. v.
11 . 149 Laden . 53215

St,,
ſchön möhl .

r. am Frledrichst.

T1 , 15 b .
—.

an beſſern
Herrn zu 54642

15 „ 10
8. St . Wohn . 2Zim .
Küche per 1. Juli z.

verm . Näh. Hinth . Werkſt . 53755
T 6, 3, 1 Tr. , fein mbl . Zim .
zu verm. Anzuf , v. —3 Uhr . 5828

L6b 34 f
16 , 34

ein möbl . Zimmer
zu verm . 54610

T 6 , 38 54415
1 hübſch möbl . Parterrezimmer
bis 15. Juni od. 1. Juli z. vm.

76 39m Stock , links , gut
9 möbl . Balkon⸗Zim .

ſofort billig zu verm . 54685

5 Gut möbl . Balkon⸗
1U3, 1 zim . im 2. St . an
1 ſol . zu verm .

13 . 2 hübſch möbl . Zim i .
12

53757

Penſ . zu v. 54695

U4 , 8
2. St . , 1 fein möbl .

Zimmer 430vermiethen . 496

7 85
1 4, 10 gut möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 53288

2 Tr. , ein ſiof1 5, 2 möbl. Zim. iſt 5
billig zu vermiethen . 54430

1 6 8 ( Rungſtraße ) , ein güt
7 möbl . Zimmer zu v.

Näheres 2 Tr . rechts . 53036
2 Tltks. , gut möbl .1 6. 19 Wohn. und Schlafz .

an 1 od. 2 Hrn . zu verm . 53770

606,21 3. St . n. d. Friedr . ⸗

Ring g. möbl. Band. d. Str . geh .3„VDerm. 58828

9
* Stocf , ein ſchön

1 6. 2 nebl Zimmer mit
Klavier an beſſeren Herrn ſofort

zu vermiethen . 1

Augartenſtraßße 35 , 3 Tr
Gut mobl . Zimmer au ſoliden
Herrn zu verm . 50225

Rähe des gahnhofs .
Schön mbhl. Zimimer ,1. Etage ,

1 gut möbl . Balkon⸗
4J 8. 1 zimmer am Lulſen⸗
ring , 1. Stock , an einen ſoliden
Herre ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen . 54891

ahnhofplatz 9, 3. Stock , ein
möbl . Zim. zu v. 58975

Dammſtraße 26. Netlarvorſtabt .
Ein gut möbl . Zimmer mit

fr. Ausſicht fof, z, verm . 53569

ſtelle zu v.
D 6, 9711 2Tr . beſſ . Schlafſt .
an 2 beſſ . Herrn . verm . des

F7 , 1
2. Stock , eine 915
Schlafſt . 3. v. 8641

mehrere Schlafſtellen63 9357 4
of . 0anin ſol . Leute zu verm .

mit gut , bürgerl , Koſt

2. St . Schlafſt⸗Gs8. 24b 3e 53939

II 2, F. 3. St , Schlaſſtelle
u. 2 leere Zim . zu verm . 54023

vermiethen . 54898
( Holzſtr . ), 4. Stock , 2

4 8. 2 Schlafſt . 0 v.
1 6 2. St . , Iks. , 2 guteK 35 22 Schlafſt . mit oder

4. St - , rechts , guteR7 65 3 freundl . Schlaſſtelle
mit Koſt 1125 zu vermt.

4. St . , heſſere
Schlafſtelle

bis Pfingſten zu verm .

＋4 , 12
1 gute Schlafſt . ſof⸗

beſſere Schlafſt . zu
vermiethen . 54322

II 8 33 gute Schlafſtellezu
2

53281

ohne Penſion ſof. zu v. 53790

53237

1 2, 17ʃ18
58769

zu verm . 53436

1
55 5

5

41 „ beſſ. Mittags⸗325 U. Abendtiſch . —142

8, 0 feiner Mittag⸗ u.
Abendtiſch , ſo⸗

wie N Penſton für iſraelt
junge Leute . 52972

15 2 10 , park. , guten
U. Abendtiſch für iſr . Herren öd.
Damen zu mäß . Preiſen . 88701

17
4 Tr . links , erhältF 8. ein anſtänd . Arbeiter

ſchön . Logis mit od o. Koſt . bbes⸗

H 65 1
2. St . , erhält ein
ordentlicher Arbeiter

Koſt und Logis .

N2 12
es werden

noch einige Herren
J1¹ 14 70 Mittags⸗ u. Abend⸗

kiſch b.ei bill . P angen . 54
575

1 Treppe , gutenN 4, 24 bürgerlich . Mit⸗

tag⸗ und Abendtiſch . 52131

Einige junge Kauflente kunen

15 lnehmen . e. Privat⸗Mitt —
Abendtiſch. 2 8, J part⸗

Rupprechtſtra e 6, part . ,
rechts, können einige Heren an
gutem Mittags⸗ und Abend⸗
liſch Theil nehmen . 52555

Gulter bürgerl . bau und
Abendtiſch können noch einige
Herren theilnehmen in und gußer
dem Hauſe . 56446

Gralier , Q 3 . 13 .



6 . B

Satin - Liberty , Voile , Bengaline , Crépe

Leidenfoulards de Chine , Grenadine , Alpacca , Batiste ,
Organdy etc . , sowie alle zuletzt erschie -

Sefe lenen Neuheiten in leichten Sommer -

( in einer unübertroffenen Auswähl von Stoffen empfienlt in den besten Oualitäten
S Felüber 300 Dessins und Farben . ) id zu sehr billigen Preisen .

54664

Oberrheinische Versicherungs-Gesellschaft in Mannheim .
Rechnungs⸗Abſchluß für das am 31 . Dezember 1899 abgelaufene dreizehute Geſchüftsjahr .

Einnahme. Gewinn⸗ - und Verlust - Conto. Ausgabe . 5 LI Seltener Gelegenheitskauf. 1
A. Transport⸗Verſicherung . , . , A. Transport⸗Verſicherung . , 1 11. Schaden⸗Reſerve aus 1898 459 679 . — 1 . Rückverſicherungs⸗Prämien 2106 05758 1u0 Suln . ,2. Frümien, Reſerve „ 487 71950 2 . Sae Schäden abzügl . Antheil 1184004½28

8. Prämien prö 1899 abigt Nabatt 1l. ö 3 . Schwebende Schäden der Nilckveb⸗ 340 626ʃ35 Zurückgesetzte Muster in nur prima Oualität , um zu räumen , verkaufe ieh
Courtage 8 3 205 57845 4 . Prämien⸗Reſerve ſicherer 235 01672 zu folgend billigen Preisen :

4. Policegebühren 89392202329875 . 8 und Verwal
6

2 Meter breit , per laufenden Meter Mk . . 5023 „ 177 630644 048 33507BB. Unfallverſicherung und — 5
90 em breit , Linoleumläufer , Qual . prima Mk . . 00

11 Nebenbrauchen . EBB . Ggtene und
67 em breit, Linoleumläufer , Qual . prima Mk . . 501. Schaden⸗Neſerve aus 1898 . 255 87958 ebenbrauchen . 8 5

2. Prämien⸗Reſervte J53 98274 1 . Rückverſicherungs⸗Prämien 681 10660 Abgepasste Linoleumteppiche , 200/250 Mk . 13 . 50
5. Prämien pro 18999 1812 9861 Bezahlte Schaden fabzügl Antheii] 540 150 8 Abgepasste Linoleumteppiche , 150 %00 Mk . . 25
rrrr 13 0500452 535 8990 den ee der

10 500 921 8 u. 8. y 54219Prämien⸗Reſerve ſicherer 2145 8
. Sonſtige Einnahmen . adenoen U. Vemalfilgs 85 Ein Posten echte Auflegerstoffe für Küchenmöbel zu belegen , staunend

1 . Zinſen 60 427 60 koſten 384 . 890672 499 35790 % billige Preise.. 3Ael ten⸗ Imſchreibungsgebühren 93693 —
8. Cours⸗ Gewinn an fremder Valuta 4310ʃ 38 5 0 . Souſtige uusgaben.

125 H 4 . 1 . M . Gold , H 4 1— — — Abf ene 5 9 9Effect 5 18 13465 2
1 aufGglto zweifehater Oebttoren 10009 5 35 8 8 Truchtmalkt, neben der benen B058, Ecke Fruchtmarkt .

e, auf Juventar (ca. 50 % von „ FC 5
6tr 8 5 25525 27 38990 8 — — —

126 7676606 — 5 —. —
9 Schürzen , Träger⸗ “ Schlupf⸗ ,

.
6 690 2000 Stück 5 ben⸗B. 5 450 12

1
9 röcke, 50 Wweißt Trag galeld⸗

A
2

p
2 35 50 11 0 Lagkiſſen, 200 hochfeinef

weiße Stickerei⸗Unterröcke , 250 Tou⸗Otiva . 5 1A 2 . assiva.
ee, ,55

PUUUUUUUUUIUUUUUUUUCCC ( ( ( ( CVCVC0CGGTGT0TG00b( TT( bT( T0T0T( ( T0V' ( ( ( (ͤ ne Parthie2 2 5 N 52ee 000 900½ — 1. Grund⸗Capital I. u. I . Emiſſion 4000 000 hochfeine weiße Damenwäſche
ſeen 50 101579

0 2. Reſerve⸗Fonds ( nach 1899
1 bbe i

einzelne Stücke — ſpottbillig .
ſelbeſtand ( in Prima⸗Dis sconten 5 1 01 57670

MR. 15 171. 60) 8 833020 U 1
*inel , Barcaſſe in Han iburg 5 000 3. Schaden⸗Reſerve . 8 8 782 914/63 55 0 Pr eiſen !

11 —. WIe Ium ſtatutariſchen Courſe 0 5 468 028045% 4. Prämien⸗ Reſerve 735 93814 . . 8
—— — —

—Senn 5 5 703 95 40
85 Gpecial⸗ Reſerve ( nach Zuſchreibungpro 1899 — 5 2

uſen 4055 M. 37770 . 47 2 5 8 601427 B 1 B 1 3
en bei den Banquiers der Geſellſchaft 68s 07852f 6. ÜUnerhobene Dividende 635 — I.EII

2
Ausſteh e bei Agenten , Kunden , Ver⸗ 1375 Mackſel ung 2 9 0

Schaffung eines Beamten⸗ Ereite rnges F. H. Esch IHa nheim.
Breite Strasse

ſiche ⸗Geſellſchaften ꝛe . 1492 574½780 Wittwen⸗ und ? Unterſt sfonds chefelſc ) öü 8 5 Jon Gaskoch-, Braf- und Wüzelappataten8 . Guthaben der Wücbaſcheter und 4 879 55948 in - und ausländischer Fabriken .
ebeiſchus eeee Kochherde für Gas und Kohlen .

— eAlleinverkauf der rühmlichst bekannten Original - Musgrave ' s

lrischen Oefen von Esch & Cie . Hier .
Vertheilung des Neherſchuſſes nach Beſchluß der General - Verſammlun 1 — — Alle Areen anderer ElI - , Regulir -5

„ und gew öhnliche Oefen 485778 75 1 —————— 772＋ ＋ 0vom 26 . Mai
1209. 1 — —

eereneeereeenee — Röder ' sche Kochherde .
4 %

65 Ueberſchuß „ „ ¶ͤ ]ͥ ö0 700 1. Zur Kapital⸗Reſerve ( 8 37 der Statuten ) 6 888 4⁰ — — — — — — — — — — — — — — —— —
2 . Oividende M. 17 . 50— 75 o pro Actie 70 000 —
3 . Statutariſche und verragl, Tantiomen 13 678 — 4 Rack ck Schuck4. Schaffung eines Be⸗ 3

alniten⸗Wittwen⸗ und ee Baceſtützungsfonds 5 6900.— — Inh. K,
5. Zur Special⸗Reſervze „ 51786 %20 3

20 707 f0 126 767 80
Mittelstra 35 l2,951 früher E 1

Der Aufsichtsrath . Der Vorstand . Telephon 2211
gen. L. Aug . Baum , Commerzienrath , Vorsitzender . 54314 gez . Oscar Sternberg , Director . Anfertigung VOnl Cartonnagen und Musterkarten aller Ari.

Pοοοονι

οοο οο οσ⏑

1n
und

Faltschachteln und Luxus - Cartonnagen .Irnst Stai
510

Weingrosshandlung 3Mittelstrasse 12 Telephon 1591

empfiehlt für 2 —
5 8 2BSowtolen 4 8 125

ganz besonders geeignet 54636 8. N/7 • 5 5 — 2 —

Moseweln à 70 Pfg. p. Liter 1 Wöchentlice Geſellſchafts [ ( 8
Bowlenseot a 2 90 M t Miche reiſen Mk . 205 . — Alles ein⸗ 8 5 5 51 28 — 25 —805

geſchloſſen . Ermäßigte Cou⸗⸗ 2 3sowie reichhaltiges Lager in
5 1— — 8

Fass - und Flaschenweinen . ponhefte für unabhängige 8 2
Alles frei ins Haus . Reiſende Mk . 185 . — Alles ein . 85 8

geſchloſſen . Eigenes , großes Hotel . 8 5 5
Seit Jahrzenten bewährtes aimpernährmitter 22 mal prämirt . Einzig richtiger Zuſatz zurkoſtenfrei . Reiſebureau Kuhmilch . Ueberall zu haben . — Gebr . Weibezahn , Fiſchbeck, Weſer . 5125

Schenker KCo , München ,

Promenadeplatz 5.
8 ———

5
54619

die ihre Kinder gesund und kräftig
erhalten wollen , geben ihnen

Plasmon - Hafer - Cacao E . Poenicke
5

V
Kilo tar 100 Tassef

Fessler tün in tte abri 5 , 2 Mannheim B 5, 2. ee , 52
e7

8 185 — Ingenieur —Bureau fur Tabrikbauten - eellgeC . - Lecsuel Nreeug, . dass van floutans oe¹ð l 2 . gEen SeLE
Carton 1 Mark Projekte , Kostenanschläge , Bauleitung , allen andeten ôetrdnten lonzugjehen ſst . Er ſet nahrhart , norensturtend und Stets

Wohlschmeckend , leicht verdaulich und ausserordent - Taxationen , Gutachten etce . 52829
zanseſnsetene metene ee qſie ſeſohte Herdqulehfeit und schNelieSeHEHtunn .

lich nahrhaft infolge seines hohen Eiweissgehaltes - else . han Houtens Cacdo wird niemals ſose Vauft , sondoern dusschllessllioh ia ds
Badenia - Drogerie Ludw . Thiele , Breitestrasse , 15 0 0 S tů ick delanntenglechbuchsen , Befſo νẽνν ] ινννd νν bngt nfofrts fur qijs qute duaſtit .
Germanla - Drog . Edm . Meurin , F 17 85
Medicinal - Drog .

10
roth . KreuzZ Th . ven Rich⸗

stedt , N 4
Jakob Un! , M 2, 9. Engros bei : Engels fertige Zimmerthüren mit Futter und

10
40221 —

Teipasge18 Nonbein ,6g r — EBelleidung in allen Größen ſtändig auf NulSanidcapselnl ge Honig ,
Lager und zu den billigſten Preiſen zu Salol s Cubeb 1 Terpinol ) hochfeinſte Tafelſorte , Ref garant . Hroeeerk 128

Glas⸗
wirken sofort u, ohne Riick - natürrein d. 10⸗Pfd . ⸗Doſe fr. u. zw

verkaufen . Liefern von Brüſtungen , Glas⸗ schlag bei Nuafluss, Plasen- Nachn . f. 7Mf . Garantie : Zu⸗ Gu8 Sag , e
abſchlüſſe 20. ꝛc 42196

katarrhete . (Keine Einspritz - rücknahme geg. Nachn . San⸗ſtraße 46 . Preisliſte Diel “
ung ) Preis 8 M.

p. El. Hauptdepot : dersſche Bleuenzüchterei in Anerkeunungsſchreibe eJulius Kör ber , MHaunheim, 1 4.
5

9. Werlte , Prov. Hannover. 52548 9005526.
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